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magazin für Homburg... 

...eben weil‘s gelesen wird





Liebe Leserinnen und Leser,

schnell vergeht die Zeit und nach einem schönen Som-
mer steht uns nun der Herbst ins Haus. Es ist doch einfach 
wunderschön, wenn sich die Herbstsonne in den bunten 
Blättern spiegelt, man Kastanien und Eicheln zum Basteln 
sammeln und einfach die Zeit mit Familie und Freunden ge-
nießen kann. Zum Ende des Monats wartet nicht nur Hallo-
ween auf die Gruselfans, sondern die Kinder können sich 
auch auf die Herbstferien freuen, die vom 13. Bis 24. Ok-
tober stattfinden. Und sollte das Wetter einmal nicht so gut 
sein, dann bleibt Ihnen immer noch eine schöne Tasse Tee 
oder Kaffee zuhause und dazu unser Stadtmagazin „es Heftche“®, einfach eine schöne 
Lektüre mit vielen interessanten Artikeln und Informationen aus der Region für die Region. 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Herbst, 
Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Oktober-Ausgabe lesen Sie:
	– Deutschlands größter Freizeitpark feiert wieder die gruseligste Zeit des Jahres: Aller-

lei Hexen und Gespenster entführen die Besucher vom 27. September bis zum 02. 
November 2025 in eine einmalige Atmosphäre. Damit zelebriert der Europa-Park 
das größte Halloween Deutschlands. Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel.

	– Gruselig wird es auf unserer Kinderseite, wir haben passend für die Halloween-Party 
einen „Friedhofskuchen gebacken. Selbstverständlich gibt es auch unser beliebtes 
Kreuzgitterrätsel mit Gewinnchance.

	– Was für ein Wochenende! Die Freiwillige Feuerwehr Homburg-Mitte hat wieder 
einmal gezeigt, dass sie nicht nur im Einsatz vollen Einsatz bringt, sondern auch 
beim Feiern. Zwei Tage lang wurde rund ums Feuerwehrgerätehaus gelacht, ge-
feiert, gegessen und gestaunt – und das mit einem Programm, das für alle Genera-
tionen etwas zu bieten hatte. 

	– Die HomBuch 2025 verwandelte Homburg vom 8. bis 14. September in eine Bühne 
für besondere Begegnungen. Mit Stars zum Anfassen und Literatur zum Erleben 
wurde das Leitmotiv „Besondere Begegnungen mit besonderen Menschen“ spürbar.

	– Die Kreissparkasse Saarpfalz hat ein besonderes Jubiläum gefeiert: Seit 50 Jah-
ren unterstützt der Sparkassen-SchulService Lehrkräfte mit Unterrichtsmaterialien 
und Projekten rund um die Themen Wirtschaft, Finanzen und gesellschaftliche 
Verantwortung. Aus diesem Anlass fand am Dienstag, 16. September 2025, eine 
Schulmesse in Homburg in den Räumlichkeiten der Kreissparkasse statt. Rund 40 
Lehrkräfte waren der Einladung gefolgt und besuchten die Informationsstände zu 
Themen wie WirWunder – das Spendenportal, der Stiftung für Kultur und Umwelt, 
dem Planspiel Börse, ubiMaster – digitale Lernunterstützung, Ausbildung und Prak-
tikum bei der Kreissparkasse sowie dem Childhood House Saarland.

	– Es war ein Abend, an dem Homburgs Herz im Takt der Musik schlug. Am 16. August 
veranstaltete die Homburger Kulturgesellschaft das weit über die Grenzen Hom-
burgs hinaus bekannte Homburger Klassik Open Air. Dieses Jahr wurde die Bühne 
bewährtermaßen erneut in der Talstraße auf dem Christian-Weber-Platz mit der Aus-
richtung zum Schlossberg hin aufgestellt.

	– Das Römerfest lockte sowohl am Samstag wie am Sonntag, 13. und 14. Septem-
ber, viele Gäste in das Römermuseum Homburg-Schwarzenacker, das sich als eine 
lebendige Kulisse des römischen Alltagslebens präsentierte. Mitmachaktionen, Vor-
führungen und kulinarische Angebote wurden rege wahrgenommen.
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15. Homburger Klassik Open Air
Ein glanzvoller italienischer Abend mit dem Motto „Aura 
Italiana“ begeisterte das Publikum

Am 16. August veranstaltete die 
Homburger Kulturgesellschaft das 
weit über die Grenzen Homburgs 
hinaus bekannte Homburger Klas-
sik Open Air. Dieses Jahr wurde die 
Bühne bewährtermaßen erneut in 
der Talstraße auf dem Christian-We-
ber-Platz mit der Ausrichtung zum 
Schlossberg hin aufgestellt.

Es war ein Abend, an dem Homburgs Herz 
im Takt der Musik schlug. Unter einem 
klaren Sommerhimmel versammelten sich 
mehr als 900 begeisterte Besucher auf dem 
Christian-Weber-Platz, um dem mittler-
weile 15. Homburger Klassik Open Air 
beizuwohnen. Unter dem bezaubernden 
Motto „Aura Italiana“ entführte das Hom-

burger Sinfonieorchester sein Publikum auf 
eine klangvolle Reise in das Herz Italiens. 
Eine Reise, die von leidenschaftlichen 
Arien, bewegenden Orchesterstücken und 
unvergesslichen Melodien geprägt war. 
Die Veranstaltung, die seit vielen Jahren als 
fester Höhepunkt im kulturellen Kalender 
der Kreisstadt gilt, übertraf in diesem Jahr 
alle Erwartungen und festigte ihren Ruf 
als eines der bedeutendsten Freiluft-Klas-
sikevents der Region. Die Veranstaltung 
zeichnete sich durch eine gelungene Mi-
schung aus musikalischer Exzellenz und 
einer entspannten Atmosphäre aus. Mit 
dem überregional bekannten Hombur-
ger Sinfonieorchester, den hochkarätigen 
Gesangssolisten Bettina Bauer und Dus-
tin Drosdziok, dem neuen musikalischen 
Leiter Volker Christ und dem charmanten 
Moderator Roland Kunz vom SR2-Kultur-

radio waren alle Akteure auf der Bühne 
präsent, um das Publikum in ihren Bann 
zu ziehen. Das sorgfältig kuratierte Pro-
gramm spannte einen Bogen von den 

großen Meisterwerken der Oper bis hin 
zu den gefeierten Klängen der Filmmusik, 
was das Event gleichermaßen für ein-
gefleischte Klassik-Enthusiasten und für 
Neueinsteiger zugänglich machte. Schon 

lange vor Konzertbeginn füllte sich der 
Christian-Weber-Platz. Die Atmosphäre 
war von einer erwartungsvollen, festlichen 
Stimmung geprägt, während die unter-
gehende Sommersonne die Kulisse des 

Platzes in sanftes Licht tauchte. Der Abend 
markierte einen bedeutenden Moment in 
der Geschichte des Homburger Klassik 
Open Airs, da er unter einer neuen künst-
lerischen Leitung stattfand. Die 14. Aus-
gabe im Vorjahr wurde noch von Jonathan 
Kaell dirigiert, doch für die 15. Auflage 
übernahm Volker Christ die musikalische 
Leitung. Das Homburger Sinfonieorchester 
selbst ist mit seiner über 50-jährigen Tra-
dition ein unverzichtbarer Bestandteil des 

Kulturlebens der Kreis- und Universitäts-
stadt Homburg. Mit seinen rund 60 Musi-
kerinnen und Musikern, darunter Musik-
lehrer, Mediziner, Studenten und Schüler, 
bildet es ein groß besetztes Ensemble, das 
sich durch Spielfreude und den Willen, 
sich neuen Herausforderungen zu stellen, 
auszeichnet. Das musikalische Programm 
des Abends war eine sorgfältig kuratierte 

Die Sopranistin Bettina Bauer und der Tenor Dustin Drosdziok glänzten als Solisten und 
verliehen dem Abend eine besondere Note 

© Chris Ehrlich

Das Publikum des Klassik Open Air-
Konzertes 2025 
© Chris Ehrlich

Ein ausverkauftes Klassik Open Air-Konzert 
in Homburg 2025! 

© Chris Ehrlich

Alle bekannten tierärztlichen 
Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 

Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S
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Komposition, die das gesamte Spektrum 
der italienischen Klangkultur abdeckte. 
Die Mischung aus traditionellen Opern-
werken, neapolitanischen Liedern und der 
berührenden Musik des Kinos war eine der 
Stärken des Konzerts. Dieser Ansatz, der 
scheinbar im Gegensatz zu einer reinen, 
akademisch orientierten Klassikaufführung 
steht, ist in Wirklichkeit aber wohl eine 
bewusste Strategie der Veranstalter. Diese 
zielte wahrscheinlich darauf ab, die klassi-
sche Musik aus ihrem elitären Rahmen zu 
befreien und als zugängliches, emotiona-
les Erlebnis für ein breiteres Publikum zu 
präsentieren. Der überwältigende Erfolg 
bei über 900 Besuchern und die stehenden 
Ovationen am Ende des Konzerts sind ein 
klarer Beweis dafür, dass diese Strategie 
voll aufgegangen ist und das „Klassik Open 
Air“ als kulturelles Großereignis für Hom-

burg positioniert hat, das die Musik neu 
interpretiert. Die Solisten Bettina Bauer 
und Dustin Drosdziok brillierten mit ihren 
kraftvollen und zugleich sensiblen Dar-
bietungen. Dustin Drosdziok begeisterte 
das Publikum mit einer Reihe italieni-
scher Tenor-Bravourarien, unter anderem 
aus den Werken von Gioachino Rossini 
und Gaetano Donizetti, und zeigte dabei 
seine leuchtenden Spitzentöne. Besonders 
in den Duetten, wie in „Parigi, o cara“ 
aus Verdis „La Traviata“, verschmolzen 
die Stimmen von Bauer und Drosdziok 
zu einem harmonischen Ganzen und er-
zeugten tief bewegende Momente. Das 
Programm bot eine musikalische Vielfalt, 
die über klassische Opernhöhepunkte 
hinausging. Die Einbeziehung von Ennio 
Morricones ikonischen Werken „Cinema 
Paradiso“ und „The Mission“ berührte die 
Zuhörer emotional und bewies, dass die 
Grenze zwischen Opernhaus und Kinosaal 
verschwinden kann, wenn die Qualität der 
Interpretation stimmt. Die Veranstaltung 
war mehr als nur ein Konzert. Sie war ein 
Bekenntnis zur Bedeutung der Kultur und 

der Stadt Homburg selbst. Dies wurde 
insbesondere durch die Anwesenheit und 
die Worte hochrangiger Politiker deutlich. 
Bürgermeister Michael Forster dankte den 
Organisatoren, dem Homburger Sinfonie-
orchester und den Sponsoren Dr. Theiss 
Naturwaren, der Kreissparkasse Saar-
pfalz und den Homburger Stadtwerken 
für ihre entscheidende Unterstützung. Er 
bezeichnete das Orchester als ein „Aus-
hängeschild für Homburg“ und betonte 
die Bedeutung der Veranstaltung für das 
kulturelle Leben der Stadt. Auch Staats-
sekretär David Lindemann hob die Ver-
anstaltung als einen der „aktuellen kultu-
rellen Leuchttürme“ des Saarlandes hervor. 
Er lobte das Homburger Sinfonieorchester 

als einen „echten kulturellen Botschafter 
unserer Region“, der mit seinem Wirken 
weit über die Stadtgrenzen hinausstrahlt. 
Es war ein schöner Abend, mitten im Her-
zen der Stadt unter freiem Himmel zeleb-
riert, dessen Erfolg auf der kontinuierlichen 
Arbeit und dem Engagement vieler Akteure 
beruht.

Das Homburger Sinfonieorchester 
mit seiner über fünfzigjährigen Tra-
dition hat sich einen exzellenten Ruf 
erarbeitet und fungiert regelmäßig 
als Partner für renommierte Solisten. 
Weiter so! © Chris Ehrlich

Das Team „TOB Events“ von Thorsten Bruch 
(ganz links) bewirtete die Gäste  

© Chris Ehrlich

Was für eine fulminante Stimme Bettina Bauer doch hat! 
© Chris Ehrlich

Ich betreue Sie kompetent in allen Versicherungs- 
und Finanzfragen.

Auf mich können 
Sie zählen.

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Ostring 9
66424 Homburg

thomas-felden.ergo.de
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HomBuch 2025: Ein Fest der Begegnung 
Literatur, Kunst und Menschen im Dialog

Die HomBuch 2025 verwandelte 
Homburg vom 8. bis 14. September 
in eine Bühne für besondere Be-
gegnungen. Mit Stars zum Anfassen 
und Literatur zum Erleben wurde das 
Leitmotiv „Besondere Begegnungen 
mit besonderen Menschen“ spürbar.

Den Auftakt bildete ein heiterer Er-
öffnungsabend im Siebenpfeifferhaus mit 
Cliff Hämmerle, Michael Koch und Vere-
na Sierra. Die drei bekannten Gesichter 
aus der SR-Kochsendung „Mit Herz am 
Herd“ begeisterten mit Charme, Witz und 
persönlichen Anekdoten. Besonders Cliff 
Hämmerle, längst über die Landesgrenzen 
hinaus beliebt, sorgte für kulinarische und 
erzählerische Highlights. Markus Heitz, 
Bestsellerautor und kreativer Tausend-
sassa, präsentierte sein neues Werk „Irida 

und die Stadt der Geheimnisse“ als Welt-
premiere, zunächst für die 6. Klassen des 
Gymnasiums Johanneum, später für ein 
literaturbegeistertes Publikum im Sieben-
pfeifferhaus. Mit erzählerischer Tiefe ent-
führte er in fantastische Welten. Ein weite-

rer Höhepunkt war der Solo-Abend „Hera 
Lind hautnah – Zwischen Superweib und 
Schleuderprogramm“. In ihrer One-Wo-
man-Show blickte sie mit Selbstironie 
und Tiefgang auf ihr bewegtes Leben zu-
rück – vom Überraschungserfolg mit „Das 
Superweib“ bis zu berührenden Tatsachen-
romanen. Ein Abend voller Lebensfreude 
und Inspiration. Am Samstag, dem 13. 
September, las Sabine Göttel zur Eröffnung 
der Ausstellung „MagicMountains“ in der 
Galerie Julia Johannsen. Die gebürtige 

Homburgerin, heute als Schriftstellerin und 
Dozentin in Hannover tätig, widmete sich 
Thomas Manns „Der Zauberberg“ – ein 
Werk, das auch 150 Jahre nach Manns Ge-
burt nichts an Aktualität verloren hat. Ihre 
Lesung war eine Einladung, sich mit den 
großen Themen des Romans auseinander-

zusetzen: Krankheit, Liebe, Tod, Philo-
sophie und Demokratie. Die HomBuch 
lebt von Nähe – bewusst gestaltet durch 
persönliche Betreuung, Shuttle-Service 
und liebevoll kuratierte Veranstaltungen. 
Unterstützt von einem starken Sponsoren-
verbund, angeführt von Dr. Theiss Natur-
waren, bietet sie ein Programm mit Tiefe 

und Vielstimmigkeit. Mit Formaten wie 
„Junge HomBuch“, „HomBuch Exklusiv“, 
„Heimspiel“ und der neuen Initiative 
„Homburger Schreibfeder“ öffnet sich das 
Festival gezielt neuen Generationen und 
Perspektiven. Literatur, Kunst und Musik 
werden sinnlich erfahrbar – als Ausdruck 
kultureller Vielfalt und menschlicher Be-
gegnung.

Getragen von einem leidenschaft-
lichen Team bleibt die HomBuch in 
Bewegung – und macht Vorfreude 
auf 2026. Viele Informationen finden 
Sie unter https://www.hombuch.de.

Hans-Joachim Burgardt eröffnete die 
HomBuch 2025 mit herzlichen Worten 

© se

Am Samstag, dem 13. September, las Dr. 
Sabine Göttel zur Eröffnung der Ausstellung 

„MagicMountains“ in der Galerie Julia 
Johannsen (v.l.n.r.: Schauspieler Martin Feifel, 

Autorin Dr. Sabine Göttel, Künstlerin Julia 
Johannsen, Filmemacher und Astrofotograf 

Sebastian Voltmer  
© Chris Ehrlich

Die bezaubernde Hera Lind zog auf eine 
sehr humorvolle und sympathische Art die 

Gäste in ihren Bann 
© se

Markus Heitz stellte sein neuestes Werk 
„Irida und die Stadt der Geheimnisse“ vor 

© se

Den Auftakt der HomBuch gestalteten Cliff Hämmerle, Michael Koch und Verena Sierra, die 
gemeinsam für „Herz am Herd“ beim Saarländischen Rundfunk vor der Kamera stehen (v.l.n.r. 

Cliff Hämmerle, Hans-Joachim Burgardt, Verena Sierra, Michael Koch und Vera Backes) 
© se
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Neuer Weg, gleiche Leidenschaft
Autohaus Süßdorf öffnet sich für alle Marken

Seit Jahrzehnten steht das Auto-
haus Süßdorf in Homburg für zu-
verlässigen Service und persönliche 
Betreuung. Nun beginnt ein neues 
Kapitel: Ab sofort präsentiert sich 
das Traditionshaus als freie Werkstatt 
– und kümmert sich nicht mehr nur 
um Fahrzeuge der Marke Hyundai, 
sondern um alle Fabrikate.

Ein Werkstattservice für jedes Auto: Ob 
Kleinwagen, Familienkombi oder Sport-
wagen – die Fachkompetenz des Teams 
von Autohaus Süßdorf ist markenun-
abhängig und damit noch breiter auf-
gestellt. Damit zeigt das Unternehmen, 
dass persönlicher Service, faire Preise 
und technisches Know-how nicht an eine 
Marke gebunden sind. Zum Start in die 
neue Ausrichtung bedankt sich das Auto-
haus Süßdorf bei seinen Kundinnen und 
Kunden: Im gesamten September und 

Oktober gibt es 10 % Nachlass auf jeden 
Auftrag, ausgeschlossen sind lediglich Un-
fallreparaturen. Ein Angebot, das sowohl 
langjährige Stammkunden als auch neue 
Gesichter einlädt, das erweiterte Leistungs-
spektrum kennenzulernen. Die Mission 
des Autohauses bleibt unverändert: Jeder 
Kunde soll sich gut aufgehoben fühlen 

– unabhängig davon, welches Fahrzeug 
er fährt. Mit Erfahrung, Leidenschaft und 
einem offenen Ohr für individuelle An-
liegen bietet das Team einen Service, der 
Vertrauen schafft.

Autohaus Süßdorf freut sich auf Ihren 
Besuch in der Saarbrücker Straße 61 
in 66424 Homburg. Sie erreichen 
das Team telefonisch unter 06841 
9345610 oder per E-Mail an info@
autohaus-suessdorf.de.

Max Süßdorf beim Arbeiten an einem Fahrzeug in der Werkstatt. 
© mps.agency

Weil Hausverkauf und 
Vermietung Vertrauenssache ist. 
Schappé Immobilien.

Zuverlässig. Erreichbar. Fair.

Sie kennen jemanden, der vermieten oder 
verkaufen möchte? Dann rufen Sie uns an und 
sichern Sie sich Ihre Tippgeberprovision!

Telefon: +49 163 8720747
www.schappe-immobilien.de

Bis zu500 EURTippgeber-Provision!



Anzeigen

8
Ausgabe 158 / Oktober 2025

Fünfzig Jahre Sparkassen-SchulService
Kreissparkasse Saarpfalz feierte Jubiläum mit Schulmesse

Die Kreissparkasse Saarpfalz hat ein 
besonderes Jubiläum gefeiert: Seit 50 
Jahren unterstützt der Sparkassen-
SchulService Lehrkräfte mit Unter-
richtsmaterialien und Projekten rund 
um die Themen Wirtschaft, Finanzen 
und gesellschaftliche Verantwortung.

Aus diesem Anlass fand am Dienstag, 
16. September 2025, eine Schulmesse in 
Homburg in den Räumlichkeiten der Kreis-
sparkasse statt. Rund 40 Lehrkräfte waren 
der Einladung gefolgt und besuchten die 
Informationsstände zu Themen wie Wir-
Wunder – das Spendenportal, der Stiftung 
für Kultur und Umwelt, dem Planspiel 
Börse, ubiMaster – digitale Lernunter-
stützung, Ausbildung und Praktikum bei 
der Kreissparkasse sowie dem Childhood 
House Saarland. Ein besonderer Höhe-
punkt waren die beiden Vorstellungen des 
Sparkassen-SchulService durch Nina Hoff-
mann vom Deutschen Sparkassen- und 
Giroverband. Sie präsentierte Materialien, 
die von spielerischem Umgang mit Geld 
bis hin zu aktuellen Fragen der Finanz-
politik reichen und Lehrkräften wertvolle 
Unterstützung für den Unterricht bieten. 

Im Rahmen der Schulmesse übergab Vor-
standsmitglied Stefan Gessner eine Spende 
der Kreissparkasse Saarpfalz an Frau Prof. 
Dr. Eva Möhler, Leiterin der Kinder- und 

Jugendpsychiatrie, zur Unterstützung des 
Childhood-Haus Saarland. Das 1. Child-
hood-Haus im Saarland Haus setzt sich seit 
November 2024 für den Schutz und die 
Begleitung von Kindern und Jugendlichen 
in schwierigen Lebenssituationen ein. Frau 
Prof. Dr. Möhler freute sich sehr über die 
Spende in Höhe von 1.597,22 Euro, die 
aus den Einnahmen vom diesjährigen Fa-
milien- und Kinderfest (1.071,80 Euro) 
sowie einer Spende der Stiftergemeinschaft 
der Kreissparkasse Saarpfalz (525,42 Euro) 
stammt. Für das leibliche Wohl der Gäste 
war mit einem Lunch bestens gesorgt, 
der Gelegenheit zum Austausch in an-
genehmer Atmosphäre bot.

Mit der Schulmesse hat die Kreis-
sparkasse Saarpfalz ihr langjähriges 
Engagement für Bildung, Kultur und 
gesellschaftliche Verantwortung in 
der Region wieder einmal eindrucks-
voll unterstrichen. © KSK Saarpfalz

Sie freuten sich über das rege Interesse an der Schulmesse, v.l.n.r. Ingo Sonnenschein, 
Sparkassendirektor Stefan Gessner, Prof. Dr. Möhler, Frau Bianca Brixler, Kai Linke und Andrea 

Ingrao 
© Viktoria Oberheim 

Die Kreissparkasse Saarpfalz hat ein 
besonderes Jubiläum gefeiert: Seit 50 Jahren 

unterstützt der Sparkassen-SchulService 
Lehrkräfte mit Unterrichtsmaterialien und 

Projekten 
© Viktoria Oberheim 

Zur Begrüßung herrschte buntes Treiben 
© Viktoria Oberheim 

¤



Anzeigen

9
Ausgabe 158 / Oktober 2025

APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Oktober 2025

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz
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Fest lockte viele Gäste nach 
Schwarzenacker
Philipp Scheidweiler beim Römerfest und Eröffnung der 
Ausstellung im Barockgarten

Das Römerfest lockte sowohl am 
Samstag wie am Sonntag, 13. und 
14. September, viele Gäste in das 
Römermuseum Homburg-Schwarz-
enacker, das sich als eine lebendige 
Kulisse des römischen Alltagslebens 
präsentierte.

So wurden viele Mitmachaktionen, Vor-
führungen und kulinarische Angebote, die 
es den Besucherinnen und Besuchern er-
möglichten, in die Welt der Antike einzu-
tauchen, rege wahrgenommen. Zu sehen 

waren beispielsweise Gladiatorenvor-
führungen, historische Handwerkskunst, 
römische Händler sowie Darstellerinnen 
und Darsteller in authentischer Ge-
wandung. Es gab auch Unterhaltsames und 
Wissenswertes; dazu gehörten Gerichts-
verhandlungen, Einblicke in die römische 
Mode und Graffiti aus dem Kaiserhaus. 
Für das leibliche Wohl sorgte der „Römer-
wirt“ Capitolinus. Der Beigeordnete Phil-
ipp Scheidweiler, der auch Geschäftsführer 
der Stiftung Römermuseum Homburg-
Schwarzenacker ist, freute sich mit sei-
nem Team über die gute Resonanz auf das 
Römerfest, das für das Römermuseum stets 
zu den Saisonhöhepunkten gehört. Be-
sonders dankbar ist das Team des Römer-
museums den Stadtwerken Homburg als 
Hauptsponsor des Römerfestes. Nach 

diesem Highlight folgt vor dem Saison-
abschluss noch das Lichterfest „Fiat Lux“ 
am Samstag, dem 25. Oktober. Ebenfalls 
am Samstag wurde im Barockgarten des 
Römermuseums die Ausstellung „Barock 
im Fokus“ unter der Schirmherrschaft von 
Landrat Frank John eröffnet. An dieser Er-

öffnung nahm der Beigeordnete Scheid-
weiler ebenfalls teil. Die Ausstellung zeigt 
noch bis zum 5. Oktober Fotografien, die 
einerseits die Pracht und Sinnlichkeit der 
Barockzeit, andererseits aber auch die 
Vergänglichkeit des Lebens und die Un-
sicherheit während dieser Epoche wider-
spiegeln. In der Kunstgeschichte markiert 
„Barock“ jene spannende Zeit zwischen 

Umbruch und Aufbruch, die in vielen 
Dingen die Welt grundlegend verändert 
hat und deren Impulse bis in die Gegen-
wart nachwirken. Dabei prägten das 17. 
und 18. Jahrhundert gerade die Region 
zwischen Saar und Pfalz sehr nachhaltig. 
Geschaffen wurde das Projekt „Barock im 
Fokus“ von den Künstlerinnen und Künst-
lern der „Fotofreunde Bliesgau“. So bie-

ten Karin Riga, Nicole Herz, Alexandra 
Priester, Natalie Stein und Werner Cappel 
mit ihren Arbeiten die Möglichkeit, in die 
Barockzeit einzutauchen und diese durch 
die Linse eines Fotoapparats in allen Facet-
ten zu erleben. Die Fotofreunde stammen 
aus der Region zwischen Saar und Pfalz 
und haben besondere Augenblicke und 
Eindrücke auch kultureller Art mit ihreren 
Kameras festgehalten. Die Idee zu einer 
Fotoausstellung zum Thema „Barock“ 
wurde im Frühjahr dieses Jahres geboren. 
Im „Fokus“ bei der Herangehensweise an 
diese Thematik standen dabei die Faszi-
nation für die wechselvolle Geschichte 
der Region zwischen Saar und Pfalz und 
auch die Absicht, deren barockes Kulturgut 
in seiner Einmaligkeit zu dokumentieren 
und zu vermitteln. Die Fotofreunde be-
gegnen dem Barock in seiner Vielfältigkeit 
auf unterschiedlichste Art, jede und jeder 
in seiner persönlichen Sichtweise. Sowohl 
Architektur und typische Artefakte aus der 
Zeit des Barock als auch das Lebensgefühl 
in dieser Epoche spielten bei der Auswahl 
der Motive eine entscheidende Rolle.

Die 24 großformatigen Fotografien 
konnten noch bis zum 5. Oktober im 
Barockgarten des Edelhauses zu den 
Öffnungszeiten des Römermuseums 
betrachtet werden. Unter https://
www.roemermuseum-schwarzena-
cker.de/ finden Sie viele interessante 
Informationen zum Römermuseum. 
© Stadt HOM

Das Römermuseum Homburg-
Schwarzenacker präsentierte sich als 

eine lebendige Kulisse des römischen 
Alltagslebens 

© Stephan Dinges

Eindrucksvoll waren die 
Gladiatorenvorführungen 

© Stephan Dinges

Das Römerfest lockte zahlreiche 
Besucher:innen an 
© Stephan Dinges

Ausstellungseröffnung mit Philipp 
Scheidweiler (l.), Landrat Frank John (Mitte) 

und Karin Riga (r.) 
©  Roman Schmidt
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Erschrecken und staunen
Halloween im Europa-Park Erlebnis-Resort

Deutschlands größter Freizeitpark 
feiert wieder die gruseligste Zeit 
des Jahres: Allerlei Hexen und Ge-
spenster entführen die Besucher vom 
27. September bis zum 02. November 
2025 in eine einmalige Atmosphäre. 
Damit zelebriert der Europa-Park das 
größte Halloween Deutschlands.

Damit zelebriert der Europa-Park das größ-
te Halloween Deutschlands. Eine außer-
gewöhnliche Dekoration, ein herbstliches 
kulinarisches Angebot und atem-
beraubende Shows entführen die Besucher 
in eine Welt aus Grusel und Magie. Mit 
„SPOOK ME!“ erleben die Gäste beide 
Teile des schaurig-schönen Europa-Park 
Musicals. Nach Einbruch der Dunkelheit 
können sich die Furchtlosesten auf das 
mehrfach preisgekrönte Gruselspektakel 
„Traumatica – Festival of Fear“ freuen. Die 
Wasserwelt Rulantica zeigt sich ebenfalls 

von ihrer schaurigen Seite und bietet die 
perfekte Möglichkeit, um auch trüben 
Herbsttagen zu entfliehen. Nach auf-
regenden Stunden können die Gäste im 
Europa-Park Hotel-Resort entspannen. Be-
reits seit mehr als 25 Jahren tummeln sich 
in Deutschlands größtem Freizeitpark zur 
Herbstzeit dunkle Gestalten zwischen 
180.000 Kürbissen aus der Region, 15.000 
Chrysanthemen, 6.000 Maispflanzen, 
3.000 Strohballen und mehr als 100.000 

Herbstblumen. Dicke Spinnweben und 
mystische Musik machen die Halloweens-
timmung perfekt.  Adrenalinreicher Grusel 
In den 17 europäischen Themenbereichen 
gibt es auch im Herbst Fahrspaß für die 
ganze Familie – und wer nicht aufpasst, 
wird nach allen Regeln der Geisterkunst 
erschreckt. Besucher entdecken unter an-
derem den neuesten Themenbereich Kroa-
tien: Absolutes Highlight ist dort der Multi 
Launch Coaster „Voltron Nevera powered 
by Rimac“. Die Achterbahn schlängelt sich 
mit zahlreichen neuartigen Fahrelementen 

– unter anderem steht man sieben Mal 
über Kopf – durch eine authentische kroa-
tische Landschaft. Actionreich geht es bei 
der diesjährigen Neuheit „GRAND PRIX 
EDventure“ zu, bei der sich die ganze Fa-
milie auf ein interaktives 3D-Abenteuer 
mit den Europa-Park Maskottchen Ed und 
Edda freuen kann. Passend zu Halloween 
wird das Rundfahrgeschäft „Koffiekopjes“ 
mit Blitzen und Gruselmusik zu „Griezel-
kopjes“ und so die Fahrt zu einem ganz be-
sonderen, gruseligen Erlebnis. Schaurige 
Dekorationen verwandeln auch das rasan-
te spanische Kutschenkarussell „Feria 
Swing“ in einen furchteinflößenden „Flug 
der Vampire“. Im „Castello dei Medici“ 
werden die Gäste ganzjährig in Gondeln 

durch das Geisterschloss gefahren, überall 
sind gespenstische Stimmen und schaurige 
Gestalten zu sehen. Ein fesselndes High-
light für die wagemutigen Abenteurer unter 
den Gästen ist das Tages-Maze neben 
„WODAN – Timburcoaster“. In dem 
Gruselhaus lauern furchterregende Dar-
steller in den Schatten, bereit dazu, den 
Besuchern einen Schauer über den Rücken 
zu jagen. Für die kleinen Geister und Ge-
spenster öffnet sich im französischen 
Themenbereich das Tor zum Halloween-
Dorf, indem schrecklich-schöne Über-
raschungen darauf warten, entdeckt zu 
werden. Ein Platz voller gespenstiger 
Halloween-Momente, der die jungen Her-
zen höherschlagen lässt. Für alle, die nach 
actionreichem Fahrspaß oder gehörigem 
Schrecken Hunger haben, gibt es ganz be-

sondere saisonale Leckerbissen. Neben 
schmackhaften Gerichten mit Kürbis und 
weiteren herbstlichen Speisen finden sich 
auch typische Oktoberfestspezialitäten. 
Ein Augenschmaus ist auch die beliebte 
Kürbis-Figurenausstellung vor dem Histori-
schen Schloss Balthasar. Unterhaltsame 
Halloween-Specials  Im Herbst wartet im 
Europa-Park ein schaurig-schönes Show-
programm auf die ganze Familie. Die auf-
wendig inszenierte Eisshow „Supr‘ice pre-
sents The Vampire Circus on Ice“, die 
spektakuläre „Ed’s Halloween Parade“ und 
weitere fesselnde Auftritte von unheim-
lichen Kreaturen sorgen mehrmals täglich 
für beste Unterhaltung. Ob tanzende Ske-
lette, geheimnisvolle Hexen oder andere 

Mitmachen Anzeigen

Deutschlands bekanntester Lokomotivführer Lukas und sein bester Freund Jim Knopf sorgen 
im Europa-Park für viele spannende Zugfahrten 

© Europa-Park

Dolce Vita und mediterraner Charme zum 
Genießen 

© Europa-Park
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düstere Gestalten – hier ist Gänsehaut ga-
rantiert. Nach dem überwältigenden Erfolg 
des Europa-Park Musicals „SPOOK ME!“ 
und dem ebenso großen Erfolg der Fort-
setzung im letzten Jahr bringt der Europa-
Park in seiner Jubiläumssaison gleich beide 
Teile an einem Tag kostenfrei ins Tages-
programm. Gäste erleben im Europa-Park 
Teatro die magische Geschichte rund um 
das Geisterschloss, Prinz Tao, Lilly, König 
Borbar und die finstere Fee Isperia – 
geheimnisvoll, emotional und mitreißend. 
An ausgewählten Terminen lässt sich 
„SPOOK ME! 2 – Musical & Dinner“ er-
leben: Hierbei begleiten die Darsteller die 
Gäste nach der Vorstellung des zweiten 

Teils ins Historische Schloss Balthasar, wo 
ein herbstliches Dinner mit Livemusik war-
tet. Am 19. Oktober gibt es zudem das ex-
klusive Special „SPOOK ME! 1 & 2“ – Mu-
sicals & Taste mit Empfang, beiden 
Aufführungen und verschiedenen Genuss-
stationen. „Traumatica“ – der ultimative 
Nervenkitzel Für die Mutigsten bietet sich 
das Horror-Event „Traumatica – Festival of 
Fear“ an. Das mehrfach preisgekrönte 
Gruselspektakel treibt selbst den furcht-
losesten Besuchern den Angstschweiß auf 

die Stirn. Sieben Horror-Attraktionen und 
über 150 furchteinflößende Darsteller und 
Artisten sorgen wieder für Albträume. 
Neben den Scare Attractions sind auch die 
Attraktionen „Pegasus – Die YoungStar 
Achterbahn“, „Matterhorn-Blitz“ und 
„Fluch der Kassandra“ als VR-Spektakel ge-
öffnet. „Traumatica“ findet immer freitags 
bis sonntags vom 26. September bis 8. No-
vember 2025, außer am 28. September 
statt. Zusätzliche Termine sind am 23. Ok-
tober, 30. Oktober und 6. November. Die 
Vorpremiere ist am 24. September. Tickets 

sind im Vorverkauf online erhältlich. Jeden 
Freitag und Samstag öffnet dort auch die 
exklusive Mystery Experience „Eden 
Manor“. Das Avantgarde Unterhaltungs-
theater ist ein immersives Erlebnis, in pri-
vater und exklusiver Atmosphäre. Es über-
rascht mit einer beeindruckenden 
Mischung aus theatralischen, interaktiven 

Elementen und akrobatisch, sinnlichen 
Choreografien. Zudem warten die VIP-Ex-
perience „Fear Inc.“ und die Club Location 
„The Forbidden“. SWR3 Halloween-Party 
Nachtgespenster und Vampire aufgepasst: 
Am 31. Oktober steigt wieder Deutsch-
lands größte Halloween-Party im Europa-
Park. Von 20 bis 2 Uhr heizen groovige 
Live-Musik und erstklassige SWR3-DJs den 
Tanzwütigen im Confertainment-Center 
des Europa-Park ein. Die Besucher erwartet 
zudem eine breite Auswahl an fruchtigen 

Cocktails, erfrischenden Longdrinks und 
leckeren Snacks. Rutschenspaß und Ruhe-
oasen In der Wasserwelt Rulantica dürfen 
sich die Besucher ebenfalls auf besondere 
Halloween-Überraschungen und lustige 
Halloween-Dekoration freuen. Ein riesiges 
Skelett, Kürbisse, Maisstauden und Stroh-
ballen sorgen im Außenbereich für herbst-
liche Stimmung. Für Kinder gibt es schau-
rig-schöne Animationen. Abends heizen 
die Rulantica Vibes in der Swim-up Bar im 
„Frigg Tempel“ mit DJ Beats so richtig ein. 
Für eine Stärkung zwischendurch sorgen 
herbstliche Leckereien. In Rulantica war-
ten zahlreiche Rutschen, Becken und wei-
tere Attraktionen auf alle Wasserratten. Für 
jede Menge Action sorgt „Vikingløp“, die 
größte Speed-Rutsche Europas. In acht 
Röhren auf insgesamt mehr als 1.500 Me-
tern Länge rutschen die Gäste dabei auf 
Matten liegend um die Wette. Auch im 
Außenbereich geht die Post ab, im reißen-

Die Deutsche Allee im Europa-Park lädt zum 
Verweilen ein 
© Europa-Park

Die gigantische und stolze WODAN 
Holzachterbahn bringt jede Menge Spaß 

© Europa-Park

Erleben Sie die grandiose Halloweenparade 
© Europa-Park

Wolfersheimer Str. 38 · 66440 Blieskastel-Blickweiler 
Tel. 06842 / 921 98 30 · info@biancaruffing.de 
www.biancaruffing.de 
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den Fluss „Vildstrøm“ ist Wasserspaß ga-
rantiert. Neu in diesem Jahr ist der beheizte 
„Svømmepøl“ mit riesiger Wasserfläche 
und zahlreichen nordisch-mystischen De-
tails. Nach dem Rutschenspaß können die 
Besucher im Sauna- und Wohlfühlbereich 
„Hyggedal“ entspannen. Auf über 1.000 
m² warten abwechslungsreiche Aufgüsse 
sowie ein umfangreiches Verwöhn-
programm. Neben drei Saunen bietet das 
textilfreie Dampfbad „Damp Huset“ an 
kühlen Herbsttagen ein herrliches Wohl-
fühlerlebnis. Für besonders herbstliche 
Momente sorgen die optional hinzubuch-
baren Tages-Suiten. „Eatrenalin“ – new di-

mensions of dining  Eine aufregende Reise 
für die Sinne erleben die Gäste der kulina-
rischen Weltneuheit Eatrenalin. Das Fine 
Dining Restaurant begeistert mit seinem 
Zusammenspiel aus hochwertiger Spitzen-
küche und visuellen, akustischen sowie 
haptischen Erfahrungen. Das Herzstück 
von Eatrenalin ist der „Floating Chair“, ein 
innovatives Fahrsystem von MACK Rides, 
das den Gast durch die unterschiedlichen 
Genusswelten schweben lässt. Ab Mitte 
September genießen die Gäste ein neues 
Menü. Zusätzlich wird an ausgewählten 
Terminen die „Eatrenalin Late Night“ ge-

boten: Eine 90-minütige, multisensorische 
Reise durch faszinierende Welten von 
Cocktails, begleitet von erstklassigen Live 
Acts, um alle Sinne zu begeistern. Nach 
der Experience feiern die Gäste eine unver-
gessliche Nacht mit DJ-Beats in der Bar. 
Europa-Park Hotels: Magische Nächte im 
Herbst Nach einem Tag voller unvergess-
licher Momente bieten die sechs park-

eigenen, herbstlich dekorierten Hotels die 
perfekte Möglichkeit, den Tag entspannt 
ausklingen zu lassen. In den liebevoll the-
matisierten Welten der 4-Sterne (Superior) 
Erlebnishotels – von skandinavischen 
Landschaften über den tiefen Süden bis hin 
in das junge Amerika – können die Be-
sucher traumhafte Stunden erleben. Zu-
dem warten in der abenteuerlichen Silver 
Lake City Western Houses, Camping und 
Caravaning sowie zahlreiche Freizeit-
möglichkeiten. Ho, Ho, HALLOWinter 
Lebkuchen oder Kürbissuppe? Buntes 
Herbstlaub oder doch lieber Christbaum-

kugeln am Tannenbaum? Zu HALLOWin-
ter im Europa-Park gibt es auf diese Frage 
nur eine Antwort: Beides! Denn zwischen 
der Halloweensaison und dem Einzug des 
weihnachtlichen Glanzes steht Deutsch-
lands größter Freizeitpark Kopf und be-
geistert mit einer Mischung aus dem Bes-
ten, was beide Jahreszeiten zu bieten 
haben. Vom 03. bis zum 28. November 
2025 können die Besucher in dieses 
herbstliche Winterwunderland eintauchen, 
bevor am 29. November die Wintersaison 
startet.

Der Europa-Park ist in der Sommer-
saison täglich von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet (längere Öffnungszeiten in 
der Hauptsaison). Aktuelle Informa-
tionen sowie Eintrittspreise unter 
europapark.de. Telefon: +49 (0) 7822 
77-6688 Rulantica ist täglich von 9:30 
bis 22 Uhr geöffnet (für Gäste der 
Europa-Park Hotels mit gültiger Ein-
trittskarte täglich ab 9 Uhr geöffnet. 
Aufgrund der begrenzten Kapazi-
tät empfehlen wir, Rulantica Tickets 
rechtzeitig online zu buchen. Tickets 
sind online unter tickets.rulantica.
de oder zum Best-Preis in Kom-
bination mit einer Übernachtung 
unter europapark.de/reservierung 
erhältlich. Aktuelle Informationen 
sowie Eintrittspreise unter rulantica.
de. Telefon: +49 (0) 7822 77-6655 © 
Europa-Park

Wie wäre es mit einer Fahrt auf der Euro-Mir? 
© Europa-Park

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Euro-
pa-Park in Rust 3 x 2 Eintrittskarten 
für den Europa-Park zur Verlosung zur 
Verfügung gestellt. Wenn Sie zwei der 
Eintrittskarten gewinnen möchten, be-
antworten Sie bitte zur Teilnahme fol-
gende Frage:

Wie viele europäische Themenberei-
chen gibt es im Europa-Park?

Stichwort: europa park hom

Auf unserer Website unter www.es-
heftche.de/gewinnspiele (Dort finden 
Sie auch die Teilnahmebedingungen) 
können Sie das Gewinnspiel-Formu-
lar ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass 
wir keine E-Mails oder Post zur Ge-
winnspielteilnahme annehmen. 

Einsendeschluss ist der 15.10.25
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Crêpe-Duft liegt in der Luft und Chansons erklingen leise im Hintergrund im Themenbereich 
Frankreich 

© Europa-Park
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Sommerfest der „Kükenkoje“
Vielfältiges Angebot für Kinder und Gäste des Festes

Der Förderverein für Frühgeborene 
und kranke Neugeborene „Küken-
koje“ an der Homburger Uniklinik 
feierte am Donnerstag, 11. Sep-
tember, am und im neuen Hörsaal-
gebäude 35 sein großes Sommerfest. 
Neben zahlreichen Mitgliedern, ehe-
maligen und aktuellen Patientinnen 
und Patienten des UKS sowie den 
Mitarbeitenden und vielen Freun-
dinnen und Freunden des Vereins 
war auch der Beigeordnete Philipp 
Scheidweiler gekommen.

Zunächst hatte die Vorsitzende des Ver-
eins, Dr. Kathrin Müller, die zahlreichen 
Gäste, darunter auch Georg Vogel vom 
Ministerium für Arbeit, Soziales, Frauen 
und Gesundheit des Saarlandes, herzlichst 
begrüßt. Kathrin Müller bedankte sich für 
die große Unterstützung des Sommerfestes 
und stellte das umfangreiche Begleit-
programm für Kinder, darunter auch die 
Helden für Herzen, vor. Besonders stolz sei 
sie, dass es dem Verein neben vielen wei-
teren Projekten aktuell gelungen sei, das 
Elternwartezimmer neu herzurichten. Phil-
ipp Scheidweiler bedankte sich für die Ein-

ladung zum Sommerfest und überbrachte 
auch die Grüße von Oberbürgermeister 
Michael Forster und der Stadtverwaltung. 
Er lobte das besondere und außergewöhn-
liche Engagement der Kükenkoje und ging 
darauf ein, dass er sich kürzlich selbst von 
der beeindruckenden Arbeit in der Klinik 
überzeugen konnte. Der Beigeordnete 
sagte, dass ihn dieser Besuch sehr berührt 
habe. Er hob auch die Besonderheit hervor, 
dass sich die Mitglieder der Kükenkoje in 
einem Bereich ehrenamtlich engagierten, 
in dem sie ohnehin schon beruflich außer-
gewöhnlich intensiv eingebunden seien. 
Georg Vogel, er ist Referatsleiter für Kin-
der-, Jugend- und Familienpolitik im Sozial-

ministerium, überbrachte die Grüße seines 
Ministers und der Staatssekretärin. Vogel 
lobte ebenfalls die ehrenamtliche Arbeit, 
die durch die Kükenkoje geleistet werde. 
Besonders hob er die wunderbare Atmo-
sphäre hervor, die durch die Beteiligten 
auf den Stationen geschaffen würde. Prof. 
Dr. Michael Zemlin, der Direktor der Kli-
nik für Allgemeine Pädiatrie und Neonato-
logie des UKS, gehört ebenfalls zum Verein 
Kükenkoje. Er sagte, dass das Wesentliche 
ja oft unsichtbar sei – und das Wesent-
liche für den Verein die Dankbarkeit sei. 
Es gäbe aber auch etwas Sichtbares, das 
von großer Bedeutung sei, meinte er und 
spielte auf die vielen Superhelden an, die 
für die Kinder zum Sommerfest gekommen 

seien. Für ihn seien alle, die sich im Verein 
Kükenkoje engagieren, echte Superhelden 
und seien am Symbol des Vereins auf ihren 
T-Shirts zu erkennen. „Was die Mitglieder 
des Vereins geleistet haben und leisten, ist 
ein riesiger Motivationsschub für die täg-
liche Arbeit“, betonte Prof. Dr. Zemlin. 
Kulinarisch gab es beim Sommerfest der 
Kükenkoje im Außenbereich Gegrilltes 
und im Hörsaal eine große Auswahl selbst-
gebackener und gespendeter Kuchen. Für 
die Kinder wurden viele Spielmöglich-
keiten bis zum Mitmachtheater angeboten. 
Draußen gab es riesige Seifenblasen und 
ebenfalls ein Angebot zum Mitmachen von 
der Feuerwehr des UKS.

Unter https://kuekenkoje.de/ er-
fahren Sie alle Einzelheiten über 
diesen großartigen Verein. © Stadt 
HOM
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Der Rechtsexperte informiert
Fachanwaltskanzlei Fries und Herrmann berät Sie gerne

Liebe Leserinnen 
und Leser, auch 
in dieser Aus-
gabe wird Sie 
Klaus Herrmann 
von der Fach-
anwaltskanzlei 
Fries und Herr-
mann im Stadt-

magazin „es Heftche“® rund um Ihre 
Rechte informieren. Alle bisher ver-
öffentlichten Teile finden Sie auch 
immer im Internet auf unserer Web-
site www.es-heftche.de.

Testament, Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung – brauchen wir doch alles 
überhaupt nicht und kostet nur unnützes 
Geld?
Ist das wirklich so oder könnte sich eine 
solche Lebenseinstellun bei obigen The-
men als Bumerang erweisen?
Viele Menschen haben mittlerweile er-
kannt, welche negativen Folgen ein sol-
ches Lebensmotto bei wichtigen Lebens-
themen nach sich ziehen kann. So führt z. 
B. der andauernde Genuss von industrie-
mäßig hergestellten Billig-Lebensmitteln 
bzw. ständigem Fast-Food zu erheblichen 
Gesundheitsbeeinträchtigungen. Aber 
auch für die persönliche Vorsorge zu Leb-
zeiten (Vorsorgevollmacht/Patientenver-
fügung) und für den Zeitpunkt des Ab-
lebens (Testament) werden immer noch 
„Billigprodukte“ oder gar kostenfreie An-
gebote aus dem Internet individuellen 
Gestaltungen aufgrund fachanwaltlicher 
Beratung vorgezogen. Es mag ja sein, dass 

solche Produkte aus dem Internet oder aus 
Broschüren (z. B. Vordrucke für Vorsorge-
vollmachten bzw. Patientenverfügungen, 
aber auch ggf. Vorschläge für Testamente) 
eine bessere Lösung darstellen, als „wenn 
man gar nichts macht!“ Es findet dann aber 
leider keine Kontrolle statt, ob diese Rege-
lungen wirklich persönlich genau passen 
bzw. auch alle Regelungen enthalten, die 
doch rechtlich möglich, oftmals sogar not-
wendig, sind. Eigenkontrolle ist bekannter-
maßen vielfach überhaupt keine Kontrol-
le! Gestatten Sie, dass wir Ihnen in dieser 
Hinsicht heute einmal zwei Beispiele aus 
unserer täglichen Anwaltspraxis vorstellen, 
einhergehend damit, dass oftmals Irrtümer 
und Fehlvorstellungen bei den Menschen 
vorherrschen: Die berühmten Irrtümer im 
Erbrecht und bei Vorsorgeregelungen! 1. 
Macht neues Ehegatten-Notvertretungs-
recht eine Vorsorgevollmacht etwa über-
flüssig? Seit dem 01.01.2023 hat der 
Gesetzgeber für die Fälle der Bewusst-
losigkeit bzw. Krankheit (ohne eigene 
Äußerungsfähigkeit) eines Ehegatten dem 
anderen Ehegatten ein Notvertretungsrecht 
eingeräumt. Z. B. für Untersuchungen, 
Heilbehandlungen, ärztliche Eingriffe, Ent-
gegennahme von ärztlichen Aufklärungen 
und Abschluss von Behandlungsver-
trägen/Krankenhausverträgen. Wenn 
von einem Ehegatten dem anderen Ehe-
gatten eben keine Vorsorgevollmacht aus-
gestellt wurde! Ganz abgesehen von der 
Schwierigkeit, wie ein Arzt im Notfall das 
Vorliegen einer Ehe prüfen soll und ob 
es wirklich tatsächlicher Wille eines Ehe-
gatten ist, auch von dem anderen Ehe-
gatten vertreten zu werden, sind diese 
Notmaßnahmen vom Umfang her und 

auch der Zeitdauer gesetzlich beschränkt. 
Auch besteht dieses Notvertretungsrecht 
nicht für Vermögensangelegenheiten. Die 
gesetzlichen Regelungen sind für den Laien 
– und auch leider für den Arzt – oft schwer 
überschaubar! Und teilweise auch streitig! 
Der Gesetzgeber wollte (verständlicher-
weise) einen „Notplan“ festlegen, um in 
diesen Fällen eine (dann grundsätzlich 
notwendige) gesetzliche Betreuung – zu-
mindest für die Gesundheitssorge – zu 
vermeiden. Keineswegs war es Absicht des 
Gesetzgebers, in diesen Fällen der Gesund-
heitssorge Vorsorgevollmachten (die ja 
ausdrücklich auch gesetzlich geregelt 
sind!) „für unnütz zu erklären“. Lassen Sie 
es doch daher bitte nicht zu diesen tatsäch-
lich unklaren und rechtlich unsicheren Si-
tuationen kommen. Wenn Sie aber über 
eine rechtssichere, individuell auf Sie ab-
gestimmte und vor allem auch vollständige 
General-Vorsorgevollmacht verfügen (am 
besten mit weiteren Bevollmächtigten 
neben dem Hauptbevollmächtigten und 
Regelung deren Reihenfolge), sind Sie 
doch auf der sicheren Seite. Der Vor-
teil einer in einer Fachanwaltskanzlei mit 
Ihnen vorbesprochenen, im Entwurf für Sie 
individuell ausformulierten und in einem 
Abschlussgespräch endgültig festgelegten 
Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung 
besteht in der Sicherheit der Akzeptanz 
dieser Dokumente im Rechtsverkehr. Und 
dass wirklich alles, was für Sie persönlich 
und Ihre Familie wichtig ist, auch ent-
halten ist. Daher sollte auch fachanwalt-
lich in den Dokumenten ausdrücklich be-
scheinigt werden, dass diese Dokumente 
individuell mit der Vollmachtgeberin/dem 
Vollmachtgeber ausgiebig besprochen und 
gemeinsam erarbeitet wurden. Es ist doch 
unschwer nachzuvollziehen, dass dies z. 
B. in einem Krankenhaus einen ganz an-
deren Eindruck hinterlässt als ein Ankreuz-
formular, in welchem kein einziges Wort 
vom Aussteller handgeschrieben ist! Die 

Unser Tipp Anzeigen
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FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
Kanzlei Blieskastel 
Schlossbergstraße 2 
66440 Blieskastel 
Tel.: (0 68 42) 25 23 
Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
Tel.: (06 81) 91 00 30 61 

Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Geschäftsstelle Deutsche Schiedsgerichtbarkeit für Erbstreitigkeiten
Mitglied bei VorsorgeAnwalt e.V. (www.vorsorgevollmacht-anwalt.de)

§ §§
115-0219-Anwaltskanzlei Fries_offen.qxp  16.02.22  09:51  Seite 1
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Regelungen des Ehegatten-Notvertretungs-
rechtes zeigen überdies auf, dass es doch 
gerade kein allgemeines gesetzliches Ver-
tretungsrecht zwischen Ehegatten gibt und 
dass daher – gerade – Ehegatten „praktisch 
zur Erstellung von Vorsorgevollmachten 
verpflichtet sind“. 2. Brauchen wir als Ehe-
gatten ohne Kinder eigentlich ein „Extra-
Ehegattentestament“? Dieser Irrtum ist 
kaum auszurotten: Ehegatten ohne eigene 
Abkömmlinge sind nach unserem Praxis-
erfahren oftmals weiterhin der Auffassung, 
dass bei dem Tode eines Ehegatten dann 
der andere Ehegatte „automatisch alles 
erbt, weil doch keine Kinder/Enkelkinder 
da sind“! Dies ist deshalb falsch, weil 
das gesetzliche Erbrecht immer zunächst 
ein Verwandten-Erbrecht ist und der Ehe-
gatte lediglich (ergänzend) zusätzlich be-
dacht wird. Von Gesetzes wegen erbt er 
nie alleine! Zwar erbt der Längstlebende 
der beiden Ehegatten in einer Ehe ohne 
Kinder grundsätzlich (wenn kein Ehever-
trag besteht) ¾ des Nachlassvermögens 
(also überwiegend, aber nicht alleine un-
beschränkt!). Das andere ¼ geht aber an 
die nächsten Blutsverwandten des erstver-
sterbenden Ehegatten. Wenn also Eltern 
nicht mehr leben, an die sonst nächsten 
Verwandten nach gesetzlichen Erbregeln 
(z. B. Geschwister, Neffen und Nichten, 
usw.). Um dann dieses ¼ „vom gesamten 

Kuchen“ auszuzahlen, muss der längst-
lebende Ehegatte oftmals eine Immobilie 
(ggf. sogar Familienwohnheim) veräußern, 
weil ab einem gewissen Lebensalter – auch 
bei gesunder finanzieller Lage – oftmals 
kein Kredit mehr von Banken gewährt wird. 
Ganz abgesehen von dem Mitsprache-
recht der Verwandten, das bei einer Erben-
gemeinschaft entsteht. Wer will das schon? 
Dies wäre mit einem Testament „auf das 
längste Leben“ (Berliner Testament) leicht 
zu verhindern gewesen, wenn sich die 
Ehegatten gegenseitig als unbeschränkte 
Erben eingesetzt hätten. Soweit – so gut! 
In diesem Testament auf das längste Leben 
lauern aber – so zeigt es unsere lang-
jährige Praxiserfahrung – auch ganz er-
hebliche Tücken und Gefahren: Immer 
wieder kommt es zu falschen Formulierun-
gen bzw. Verwechslungen von Begriffen 
(z. B. Erbe-Vermächtnisnehmer; Vorerbe/
Nacherbe/Ersterbe/Schlusserbe), Nicht-
vorhandensein von Abänderungsklauseln 
des längstlebenden Ehegatten nach dem 
Ableben des erstversterbenden Ehegatten, 
Übersehen von künftigen erbschaftsteuer-
rechtlichen Folgen (mit oft katastrophalen 
finanziellen Auswirkungen und späteren 
Steuerschulden, ggf. in fünfstelliger/sechs-
stelliger Höhe), Nichtberücksichtigung von 
minderjährigen Erben bzw. Übersehen der 
Möglichkeit zur Streitvermeidung durch 

eine immer ins Auge zu fassende Testa-
mentsvollstreckung – gerade auch im en-
geren Familienbereich. Da geht es mit den 
Mustern und Formulierungen im Inter-
net doch ganz schön durcheinander! Die 
Fachanwältin/der Fachanwalt für Erbrecht 
verfügt über keine für alles geltenden Vor-
drucke – sondern im Gegensatz hierzu über 
das Fachwissen und die Praxiserfahrung 
„der einzig und allein für Sie wichtigen 
individuellen Formulierung“! Das Erbrecht 
und auch das Vorsorgerecht ist – wie Sie 
aus den Praxisbeispielen ersehen können! 
– zwar äußerst spannend und interessant 
– leider aber auch in der Praxis sehr fehler-
anfällig und fehlerträchtig. Fehler sind aber 
da, um diese zu vermeiden – durch Be-
ratung und Unterstützung durch eine Fach-
anwaltskanzlei für Erbrecht.

Weitere Infos über die Kanzlei Fries 
& Herrmann, Ihre Fachanwalts-
kanzlei für Erbrecht, Vermögens-
nachfolge sowie Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung: Schloss-
bergstraße 2, 66440 Blieskastel, Tele-
fon 06842-2523 oder 06842-53022, 
E-Mail: kanzlei@fries-herrmann.de. 
sowie online unter: fries-herrmann.
de. © RA Herrmann

17. September - 05. Oktober
OKTOBERFESTWOCHEN

O‘ zapft!

Höcher Str. 19, 66424 Homburg
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Schauen Sie doch einmal rein unter:  
www.homburg.de und www.es-heftche.de
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Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 01. Oktober
Homburg-Schwarzenacker, Barockgarten 
des Edelhauses
Fotoausstellung: Barock im Fokus
Der Eintritt ist frei. 
Fotofreunde Bliesgau 

Samstag, 25. Oktober
16.00 – 22.00 Uhr, Kulturbahnhof in 
Bexbach
Lange Nacht der Modelleisenbahn
Eintritt frei! Interessierte Aussteller können 
sich unter info@mbf-bexbach.de bis 
14.09.2025 melden. Samstag, 25.10. 
von16 Uhr bis 22 Uhr und am Sonntag, 
26.10. von 10 Uhr bis 18 Uhr
Modellbaufreunde BexbachVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 03. Oktober
11.00 Uhr, Klosterruine Wörschweiler
Weinfest Wörschweiler
Der Eintritt ist frei.
Stiftung Klosterruine Wörschweiler und 
Förderverein Klosterruine Wörschweiler

Sonntag, 05. Oktober

10.30 – 18.00 Uhr, Lambsbachhalle 
Kirrberg
Erntedank und 75. Geburtstag beim 
OGV Kirrberg 
OGV KirrbergVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 02. Oktober
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Meisterkonzerte: „Vogler 
Quartett und Malion Quartett“ – 
im Rahmen der Internationalen 
Kammermusiktage Homburg
Konzerteinführung um 19 Uhr. Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH 
und Kammermusikfreunde Saar-Pfalz e.V. 

Freitag, 03. Oktober
12.30 Uhr, Basilika St. Johann, Katholisch-
Kirch-Str.26, 66111 Saarbrücken
Gesang verbindet - Konzert von 
Sing‘n‘Swing am Tag der Deutschen 
Einheit
Sing‘n‘Swing

Samstag, 04. Oktober
18.00 Uhr, kath. Kirche Maria Geburt in 
Schwarzenacker
„Irish Folk“ mit der Band Arle mit 
überwiegend Musikern vom Höcherberg 
und Homburg 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende

Band Arle

Freitag, 17. Oktober
19.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Theatergastspiel: 
„Hausmeister Krause“ 
Karten gibt es in der Tourist-Info 
Homburg, Talstr. 57a (am Kreisel), an 
allen Ticket-Regional-VVK-Stellen, unter 
www.ticket-regional.de sowie an der 
Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Sonntag, 19. Oktober
17.00 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Konzert des Landesorchesters des 
Saarländischen Akkordeonverbandes, 
des Ensembles „Stimmgewandt“ sowie 
Gesangssolisten
Karten gibt es an der Abendkasse; 
Vorbestellung bei Frau Emrich unter 
0172-3533906 oder claudia.emrich@
akkordeon-saar.de
Saarländischer Akkordeonverband e. V.

Donnerstag, 23. Oktober
19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Meisterkonzerte: „Meister 
von morgen: Roman Borisov, Klavier“ 
Konzerteinführung um 19 Uhr; Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
sowie an der Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Donnerstag, 30. Oktober
18.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Bühne frei!“ - Werkstattkonzert
Der Eintritt ist frei. Infos: 06841-64204 
oder www.musikschule-homburg.de
Musikschule Homburg
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Sonntag, 05. Oktober
11.00 – 17.00 Uhr, Rund um das 
Blockhaus „Metaxa“ am Jägersburger 
Weiher
Herbstmarkt der Kunsthandwerker am 
Jägersburger Weiher
Fürs leibliche Wohl wird durch das 
Team vom „Blockhaus - Metaxa“ bestens 
gesorgt. Der Eintritt ist frei.
 „Hobbykünstler um den Höcherberg 
e.V.“

Samstag, 11. Oktober
8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg
Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-
Info Homburg, unter www.tcket-regional.
de und an allen Ticket-Regional-VVK-
Stellen.
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 01. Oktober
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden
Thema: Siehe Tagespresse
Frauenbund Beeden der Protstantischen 
Friedenskirchengemeinde 

Sonntag, 05. Oktober
16.00 – 18.00 Uhr, Pilzberatungsstelle 
Saar-Pfalz Höcherbergstraße 132 66450 
Bexbach/Frankenholz
Pilzberatung bei den Pilzfreunden Saar-
Pfalz e.V. 
Sonntags, 16-18 Uhr oder nach 
Vereinbarung Tel.: 0173-3070638
Pilzfreunde Saar-Pfalz e.V.

Mittwoch, 15. Oktober
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden
Thema: Siehe Tagespresse
Frauenbund Beeden der Protstantischen 
Friedenskirchengemeinde 

Freitag, 17. Oktober
18.00 Uhr, Hotel Stadt Homburg, 
Ringstraße 80 66424 Homburg 
Feierabendtreffen der Hörgeschädigten 
und Angehörigen (FatHA) im Saarpfalz-
Kreis und Umgebung
Um Anmeldung wird bei Ute Soffner unter 
UrSoffner@t-online.de oder Mobilnummer 
0174 99 37 852 (WhatsApp oder SMS) 
gebeten.
(FatHA

Samstag, 25. Oktober
15.00 – 19.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Freilichtgelände
Fiat Lux
Laternenbasteln ab 15 Uhr, Lichterzug 
ab 18.45 Uhr; Preis: regulärer 
Museumseintritt zzgl. 5 € Kreativmaterial 
pro Laterne. Infos unter www.
roemermuseum-schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker

Mittwoch, 29. Oktober
15.00 – 17.00 Uhr, Gemeindesaal der 
Prot. Kirche Beeden
Treffen Frauenbund Beeden
Thema: Siehe Tagespresse
Frauenbund Beeden der Protstantischen  
Friedenskirchengemeinde Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 10. Oktober
19.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Fußballspiel Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg –  FSV Frankfurt
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg-Saar e.V.

Samstag, 11. Oktober

18.30 – 20.30 Uhr, Robert-Bosch-
Sporthalle, Homburg
Handball 3. Liga
TV 1878 Homburg vs. HSG Hanau
TV 1878 Homburg HandballVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 04. Oktober
14.00 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: Karlsberger 
Hof in Homburg-Sanddorf
Gästeführung: „Das versunkene Schloss 
Karlsberg - Eine Wanderung durch die 
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m barocke Geschichte Homburgs“
Gästeführer: T. Klein; Preis: 10 €/Erw., 5 €/
Kind, 24 €/Fam. Anmeldung erforderlich 
bis Do, 2.10., 14 Uhr unter touristik@
homburg.de oder 06841-101820; Festes 
Schuhwerk u. etwas Kondition erforderlich
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Sonntag, 05. Oktober
11.00 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg 
Gästeführung: „Der Schlossberg – Eine 
wechselhafte Geschichte“
Gästeführer: Gerhard Schmidt; Preis: 7 
€/Erw.; 3,50 €/Kind; keine Anmeldung 
erforderlich
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Dienstag, 07. Oktober
18.30 Uhr, Homburg-Jägersburg, kath. 
Kirche St. Josef, St. Josef-Str. 17
Vortrag mit Bildern: „Hier schwebt 
das Christkind noch mechanisch – 
Opferstock-Automaten mit Szenen aus 
dem Leben Jesu“
Referentin: Dr. J. Schwan; Eintritt: 3,- €/
Person; Infos bei der KEB, Tel. 06894-
9630516 oder E-Mail keb-saarpfalz@
bistum-speyer.de
KEB Saarpfalz

19.00 Uhr, Galerie im Kulturzentrum 
Saalbau, Homburg, Obere Allee 1
Wolfgang Bach: „Ins zierliche Land“ im 
Rahmen der Homburger Lesezeit
Der Eintritt ist frei.
Stadt Homburg in Zusammenarbeit mit 
dem Frauenkulturstammtisch

Sonntag, 12. Oktober
13.30 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg 
Gästeführung: „Im Zeichen der Muschel“
Gästeführerin: P. Stark; Preis: 12 €/
Person; Nur mit Anmeldung unter stark-
homburg@t-online.de oder Tel. 06841-
9732027, da Mindestteilnehmerzahl Infos 
auch: touristik@homburg.de oder vhs@
homburg.de
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Mittwoch, 15. Oktober
14.30 – 16.00 Uhr, Treffpunkt: 
Wartebereich am Eingang der 
Schlossberghöhlen 
Familienführung durch die 
Schlossberghöhlen mit Matthias 
Wachmann
Preis: 10 €/Erw.; 5 €/Kind; 20 €/Fam. 

jeweils inkl. Höhleneintritt; bitte an 
festes Schuhwerk denken; gerne eigene 
Taschenlampen mitbringen. Infos: 
touristik@homburg.de oder vhs@
homburg.de
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Donnerstag, 23. Oktober
18.00 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Außengelände des Siebenpfeiffer-Hauses, 
Kirchenstraße 8
Kostümführung: „Mit Regina Wirth durch 
Homburg“
Die Teilnahme ist kostenlos. Info: 
http://siebenpfeiffer-stiftung.de/
wordpress/2020/12/02/kostuemfuehrung-
mit-regina-wirth-durch-homburg/
Siebenpfeiffer-Stiftung

Donnerstag, 30. Oktober
19.00 – 20.30 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker, Edelhaus
Vortrag „K&K. Kunstgeschichte trifft 
Kammerzofe: Barock für Frühaufsteher“ 
mit Dr. Jutta Schwan und Monika Link
Der Eintritt ist frei. Infos unter www.
roemermuseum-schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker mit 
Unterstützung Abt. Denkmalpflege, Stadt 
Homburg u. FB Kulturmanagement, 
Saarpfalz-Kreis

Änderungen vorbehalten.

Kulturgesellschaft 
sucht die oder den 
am längsten aktive/n 
Flohmarkthändler/in 
der vergangenen 50 
Jahre 
Publikumsmagnet zum 
Stöbern, Entdecken und 
Feilschen startete im Oktober 
1975 seine erfolgreiche 
Geschichte

In wenigen Wochen kann der Hom-
burger Floh- und Antiquitätenmarkt 
sein 50-jähriges Bestehen feiern. 
Im Oktober 1975 startete der in-
zwischen größte Flohmarkt im süd-
westdeutschen Raum seine Erfolgs-
geschichte. Damals wurde der erste 
Flohmarkt auf Initiative von Hugo 
Breit noch direkt in der Innenstadt 
auf dem Christian-Weber-Platz ver-
anstaltet.

Hugo Breit war zu diesem Zeitpunkt 
Werbeleiter des größten Kaufhauses in 
Homburg und Stellvertreter von Josef Wan-
nemacher, der Vorsitzender der Hombur-
ger Werbegemeinschaft war. Wenige Jahre 
später wechselte Hugo Breit in die Stadt-
verwaltung. Später wurde er Leiter des 
Kultur- und Verkehrsamts und Verkehrs-
direktor. Seit einem halben Jahrhundert 
verwandelt sich durch den Flohmarkt 
die Homburger Innenstadt an jedem 1. 
Samstag im Monat in ein buntes Paradies 
für Sammler, Händler und Schnäppchen-
jäger. Auch die ursprüngliche Idee, nicht 
nur einen lebendigen Markt zu gestalten, 
sondern für eine Belebung der Innen-
stadt am sogenannten „langen Samstag“ 
zu sorgen, ist aufgegangen und sorgt bis 
heute für zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher in Homburg. Zum 50-jährigen 
Jubiläum im Oktober möchte die Hom-
burger Kulturgesellschaft gGmbH, die den 
Flohmarkt veranstaltet, gern die Händlerin 
oder den Händler ehren, die oder der auf 
die längste Zeit auf dem Homburger Floh-
markt zurückblicken kann. Dabei möch-
te die Gesellschaft nicht nur nach dieser 
Person suchen, sondern auch die damit 

¤
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verbundenen Geschichten, Erinnerungen 
und besonderen Momente innerhalb der 
treuen Flohmarkt-Familie kennenlernen. 
Ob Anekdoten vom ersten Stand, kurio-
se Funde oder Freundschaften fürs Leben 
– sicherlich gibt es aus dieser Zeit viel zu 
erzählen. Nun bittet die Kulturgesellschaft 
darum, sich zu melden und die eigene Ge-
schichte zu teilen. Vorgesehen ist ein ge-
meinsamer Pressetermin beim Flohmarkt 
im Oktober, der aufgrund der Homburger 
Wiesn am Samstag, 11. Oktober, statt-
finden wird. Dabei wird der Teilnehmerin 
oder dem Teilnehmer als Dankeschön für 
das jahrzehntelange Engagement auf dem 
Flohmarkt ein besonderes Geschenk über-
reicht. Sich zu melden, dürfte sich also 
lohnen.

Der Kontakt sollte per E-Mail erfol-
gen an: kultur@homburg.de © Stadt 
HOM

Jugendbeirat Hom-
burg wählte neue 
Vorsitzende 
Philipp Scheidweiler hob die 
Bedeutung jedes Einzelnen im 
Gremium hervor 

In seiner zweiten Sitzung hat der 
Jugendbeirat der Stadt Homburg eine 
wichtige Entscheidung getroffen: Mit 
der Wahl einer Vorsitzenden, einer 
Stellvertreterin und zweier weiterer 
Mitglieder ist das junge Gremium 
jetzt vollständig aufgestellt und start-
klar für neue Aufgaben.

Der Hauptamtliche Beigeordnete Philipp 
Scheidweiler leitete die Sitzung derzeitig 
zum letzten Mal in dieser Legislatur-
periode – künftig werden die Vorsitzenden 
die Leitung übernehmen. Scheidweiler, der 
in der Hausleitung für das Jugenddezernat 
zuständig ist, nutzte die Gelegenheit, den 
Jugendlichen die Bedeutung jedes einzel-
nen Mitglieds im Gremium zu verdeut-
lichen: „Auch wenn ihr heute eine oder 
einen Vorsitzenden wählt, solltet ihr euch 

bewusst sein, dass es die Fähigkeiten jedes 
Einzelnen sind, die dieses Gremium stark 
machen. Eure Stimmen werden gehört – 
und je besser ihr euch vernetzt, desto mehr 
könnt ihr bewegen.“  Aus einer geheimen 
Wahl mit vier nominierten Mitgliedern 
ging die 16-jährige Mathilda Hackländer 
als Siegerin hervor. Sie setzte sich in einer 
Stichwahl gegen Jessica Chu durch und 
erhielt 7 von 12 Stimmen. Hackländer ist 
Schülerin am Gymnasium Johanneum und 
dort bereits als Kurssprecherin aktiv. „Ich 

freue mich auf die neue Aufgabe und dar-
auf, etwas Neues auszuprobieren. Eine so 
große Führungsrolle hatte ich bisher noch 
nicht“, erklärte sie nach ihrer Wahl. Mit 
ebenfalls 7 Stimmen wurde die 17-jährige 
Sofia Knerr vom Saarpfalz-Gymnasium zur 
stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
Knerr engagiert sich auch an ihrer Schu-
le als Kurs- und Schülersprecherin, bringt 

ihre Erfahrung nun in den Jugendbeirat 
ein und möchte sich dort – wie bereits an 
ihrer Schule – für die jungen Menschen 
einsetzen. Darüber hinaus wurden Jessica 
Chu (20 Jahre) und Julia Klatt (17 Jahre) 
als weitere Mitglieder des Vorstandes be-
stimmt. Zusammen mit der Vorsitzenden 
und der stellvertretenden Vorsitzenden 
repräsentieren sie den Jugendbeirat nach 
außen und sind Ansprechpartnerinnen für 
Politik und Verwaltung. Zu ihren Aufgaben 
gehören künftig sowohl organisatorische 
Tätigkeiten als auch die politische Mitge-
staltung, indem sie den Beirat gegenüber 
Oberbürgermeister Michael Forster und 
den Gremien vertreten werden. Nach Ab-
schluss der Wahlen übernahm die neue 
Vorsitzende Hackländer direkt die Lei-
tung der Sitzung. Auf der weiteren Tages-
ordnung standen erste Planungen für die 
Jahre 2025 und 2026.

Abschließend betonte der Haupt-
amtliche Beigeordnete Philipp 
Scheidweiler seine Vorfreude auf 
die weitere Zusammenarbeit zwi-
schen Verwaltung und Jugendbeirat: 
„Ich freue mich darauf, gemeinsam 
mit euch die Interessen der jungen 
Menschen in Homburg weiter voran-
zubringen und den Dialog zwischen 
Jugend und Verwaltung aktiv zu ge-
stalten.“ © Stadt HOM

In seiner Ansprache hob der hauptamtliche 
Beigeordnete Philipp Scheidweiler (1. 

v. l.) die Bedeutung jedes Einzelnen im 
Gremium hervor: Der Jugendbeirat der Stadt 

Homburg präsentiert sich gemeinsam mit 
dem hauptamtlichen Beigeordneten Philipp 

Scheidweiler (2. v. r.) sowie den beiden 
Vertreterinnen des Kinder- und Jugendbüros 
der Stadt Homburg, Sandra Schatzmann (2. v. 

r.) und Tanja Trenkler (1. v. r.). 
© Julie Jager

Der neue Anbieter für qualifizierte und 
zertifizierte Fort- und Weiterbildungen im 
Hospiz- und Palliativbereich im Süd-Westen.

Nähere Informationen und das vielfältige 
Veranstaltungsangebot finden Sie auf 
unserer Webseite hospizakademie-saar.de

Hospizakademie Saar
Eisenbahnstraße 10
66117 Saarbrücken
Tel.: +49 (0) 681 / 92 700 853
info@hospizakademie-saar.de
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Gruseliges zu Halloween – Friedhofskuchen

Es ist Oktober und da wir Halloween 
lieben, haben wir uns einen Kuchen 
ausgedacht, den ihr einfach nach-
backen könnt und wir dekorieren ihn 
passend für Halloween mit euch.

Wir brauchen dazu für den Kuchen: 

- 2 Packungen Backmischung für Maul-
wurfkuchen 
- 200 g weiche Butter 
- 150 ml Milch 
- 4 Eier 

Füllung: 
- 6 Bananen 
- 1200 g Schlagsahne 
- 200 ml Wasser  

Mürbeteig für Dekoration: 
- 150 g Butter 
- 150 g Zucker 
- 300 g Mehl 

- 1 Prise Salz 
- Schwarzer Zuckerdekor-Stift 
Dazu ein viereckiges Blech mit Rand, ein 
Blech mit Backpapier 

So geht’s: Stellt euch alles bereit und heizt 
den Backofen auf 160 Grad vor. Den Teig 
für den Kuchen bereitet ihr einfach nach 
Packungsangabe zu. Dann fettet ihr euer 
Backblech ein und gebt den Teig darauf. 
Backt ihn nach Packungsangabe und tes-
tet mit der Stäbchenprobe, ob er durch ist. 
Lasst ihn abkühlen. Aus den 150 g Butter, 
150 g Zucker, Salz und den 300 g Mehl 
knetet ihr einen Mürbeteig und stellt die-
sen kalt. Danach schneidet ihr den Deckel 
vom Kuchen ab und höhlt ihn aus, lasst 
aber einen Rand stehen. Die Bananen hal-
biert ihr und legt sie in den Boden. Nun be-
reitet ihr nach Packungsangabe die Füllung 
zu und streicht diese auf die Bananen. Jetzt 
zerbröselt ihr den restlichen Kuchen, den 
ihr zuvor entfernt hattet und streut diesen 
als Erde auf den Kuchen. Ab damit in den 
Kühlschrank. Nun geht es an die Deko. 
Rollt den Mürbeteig mit dem Rollholz aus 
und schneidet dann Grabkreuze und Särge 

aus. Ihr könnt euch vorher Vorlagen aus 
Papier aufmalen und ausschneiden. Nun 
kommt die Deko auf das Blech und wird 
im Ofen goldgelb gebacken. Nach dem 

Auskühlen könnt ihr dann mit dem Zucker-
dekor-Stift dekorieren. Übrigens könnt ihr 
aus den Teigresten noch Knochen formen 
und diese ebenfalls mitbacken.

Dekoriert euren Kuchen mit den gru-
seligen Mürbeteigplätzchen und lasst 
ihn euch schmecken. se

Unser gruseliger Kuchen wird euch sicher schmecken 
© se

Diese Zutaten benötigt ihr für den 
gebackenen Friedhof 

© se

Sobald der Boden erkaltet ist, geht es an die 
Füllung und Fertigstellung 

© se

So könnt ihr die Mürbeteigplätzchen 
ausschneiden 

© se



Anzeigen

23
Ausgabe 158 / Oktober 2025

Für fleißige Rätselfreunde

Freut ihr euch auch so auf Halloween wie 
wir? Also, wir sind echte Gruselfans und 
darum haben wir auch wieder ein leckeres 
Halloween-Rezept für euch.

Aber der Oktober hält noch viel mehr be-
reit, zum Beispiel das Erntedankfest und es 
gibt wieder frische Äpfel und Birnen aus 

den heimischen Gärten. Mögt ihr auch so 
gerne frisches Obst? Bald sind auch wieder 
Herbstferien. Wisst ihr eigentlich, dass die 
Herbstferien früher „Kartoffelferien“ hie-
ßen und eigentlich dazu gedacht waren, 
dass Alle bei der Kartoffelernte helfen? 

Na, da habt ihr es doch heute gut, oder? 
Da könnt ihr euch ja ans Rätseln machen. 
Denn nur, wenn ihr uns die richtige Lösung 
rechtzeitig schickt, habt ihr die Chance auf 
einen der Gutscheine, den ihr dann später 
einlösen dürft. Ihr müsst wie immer alle Be-
griffe erraten und die Kästchen ausfüllen. 
Die Buchstaben in den eingekreisten Fel-
dern ergeben, der Nummerierung nach-
gelesen, euer Lösungswort.  

Die Lösung lautete:

„GLASMURMEL“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Lea Armbrust, St. Ingbert

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Lias Wagner , Bexbach

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Mila Weißler, Bexbach-Höchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Felix Meier, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
LIANA ECKER, Homburg

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.10.25

Silbenrätsel  

Die Lösung bringt euch zwar keinen Preis, 
aber ihr könnt hier nur dazulernen!  Und 
so geht’s:  Findet alle neun Begriffe! Die, 
die ihr wisst, vergleicht ihr mit den Silben 
unten, schreibt sie hin und streicht die Sil-
ben durch. Mit den übrigen könnt ihr euch 
dann die Wörter zusammenpuzzeln. Die 
ersten Buchstaben von oben nach unten 
ergeben das Lösungswort.  

____________________________________  
1. Gotteshaus  

____________________________________  
2. Im Zoo wohnen die Orang Utans im...  

____________________________________  
3. Sehr hohe Schuhe  

____________________________________  
4. Dort gibt’s Benzin.  

____________________________________  
5. Südfrucht  

____________________________________  
6. Holland  

____________________________________  
7. Land im Wasser  

____________________________________  
8. diebischer Vogel  

____________________________________  
9. ...wohnt nebenan.  
A–AF–BAR–CHE–DE–DER–ELS–FEL–FEN–
HAUS–IN–KIR–LAN–LE–NACH–NA–
NAS–NIE–SEL–STEL– STIE – TANK – TER

Wir wünschen euch viel Spaß beim 
Rätseln. se
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Orthopädie mit Herz und Hightech
Moderne Fußversorgung mit 3D-Technologie

In der Orthopädie Schuhtechnik 
Neuschwander GmbH in Homburg 
verbinden Inhaber Thomas Klingel 
und seine Ehefrau Katharina tradi-
tionelles Handwerk mit innovativer 
Technik. Besonders die 3D-Ver-
messung und der 3D-Druck setzen 
neue Maßstäbe in der individuel-
len Fußversorgung. Hier entstehen 
passgenaue Einlagen, maßgefertigte 
Schuhe und ganzheitliche Lösun-
gen für Ihre Mobilität. Persönliche 
Beratung, moderne Diagnostik und 
echte Fürsorge stehen dabei stets im 
Mittelpunkt.

Die Orthopädie Schuhtechnik Neusch-
wander GmbH steht für eine neue Genera-
tion der Fußversorgung. Mit der Einführung 
der 3D-Technologie haben Katharina und 
Thomas Klingel einen entscheidenden 
Schritt in Richtung Zukunft gemacht. Die 
Füße der Kundinnen und Kunden werden 
mithilfe eines hochpräzisen 3D-Scanners 

digital vermessen – berührungslos, schnell 
und absolut exakt. Das aufwendige Ein-
gipsen entfällt, was nicht nur Zeit spart, 
sondern auch den Komfort deutlich erhöht. 
Die gewonnenen Daten werden direkt in 
ein digitales Modell überführt und ge-
speichert. So können die Messwerte jeder-
zeit abgerufen und bei Bedarf angepasst 
werden – ein großer Vorteil für die lang-
fristige Versorgung. Unter anderem werden 
Einlagen in einem eigens angeschafften 
3D-Drucker gefertigt. Dieses Verfahren er-
möglicht eine ressourcenschonende Pro-
duktion mit weniger Materialeinsatz und 
gleichzeitig höchster Passgenauigkeit. Für 

das Team, das verstärkt wird durch die Mit-
arbeiter Steffi Weller, Inga Raskop, Jenni-
fer Wessendorf und Günter Glas, bedeutet 
das eine spürbare Arbeitserleichterung, für 
die Kundschaft ein Produkt, das exakt auf 
die individuellen Bedürfnisse abgestimmt 
ist. Selbstverständlich werden in diesem 
Meisterbetrieb auch weiterhin Einlagen 
handwerklich hergestellt. Ein weiteres 

Highlight im Fachgeschäft ist die Lauf- und 
Ganganalyse. Diese computergestützte 
Messung gibt detaillierte Einblicke in die 
Körperstatik: Beckenstand, Beinachsen, 

Sprunggelenke, Fußsohlen und Abrollver-
halten werden genau analysiert. Die Er-

gebnisse fließen direkt in die Ausarbeitung 
der Einlagen ein und helfen, Fehlhaltungen 
gezielt zu korrigieren. Auch Kinder sind bei 
Neuschwander bestens versorgt. Speziell 
angefertigte Einlagen und Orthesen unter-
stützen die gesunde Entwicklung junger 
Füße und helfen bei orthopädischen Auf-
fälligkeiten frühzeitig und effektiv. Mit viel 
Einfühlungsvermögen und kindgerechter 
Beratung sorgt das Team dafür, dass sich 
auch die jüngsten Kundinnen und Kun-
den wohlfühlen. Dies gilt auch für die er-
wachsenen Kundinnen und Kunden, die 
auch in Sachen Bandagen und Orthesen 
bestens versorgt werden. Für die Zeit nach 

einer Operation steht ebenfalls das pas-
sende Equipment bereit: Varomed-Schuhe 
bieten optimalen Schutz und Komfort in 
der Heilungsphase. Sie sind leicht, flexibel 
und individuell anpassbar – eine wertvolle 

Katharina und Thomas Klingel sind Ihre kompetenten Ansprechpartner für Orthopädie 
Schuhtechnik in Homburg 

© se

Thomas Klingel bei der digitalen Erstellung 
einer Einlage 

© se

Ein Highlight im Fachgeschäft ist die Lauf- 
und Ganganalyse 

© se

SSppaarreenn  SSiiee  nniicchhtt  aamm  ffaallsscchheenn  EEnnddee..

��  0066884411--11887777332244

Mehr als ein Monatsmagazin 
Informativ, lehrreich, unterhaltsam
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Unterstützung auf dem Weg zur Genesung. 
Neben Einlagen bietet Neuschwander ein 
breites Sortiment an orthopädischen Maß-
schuhen – von bequemen Hausschuhen 
über funktionale Sportschuhe bis hin zu 
eleganten Straßenschuhen und speziellen 
Diabetikerschuhen. Jeder Schuh wird indi-
viduell angepasst und mit größter Sorgfalt 
gefertigt. Für Menschen mit besonderen 

Anforderungen ist das eine enorme Er-
leichterung im Alltag. Auch wer auf der 
Suche nach hochwertigen Gesundheits-
schuhen ist, wird hier fündig. In den Ge-
schäftsräumen erwartet Sie eine große Aus-
wahl namhafter Marken wie Berkemann, 
Finn Comfort und viele mehr – für Damen 
und Herren. Sollte ein Modell nicht vor-
rätig sein, wird es gerne für Sie bestellt. 
Darüber hinaus erhalten Sie im Laden 
auch medizinische Kompressionsstrümpfe, 
die zur Unterstützung der Venengesund-
heit beitragen. Die kompetente Beratung 
sorgt dafür, dass Sie genau das Produkt 
finden, das zu Ihnen passt. Bei Neusch-
wander trifft technologische Innovation 

auf menschliche Nähe. Das Ergebnis: eine 
Versorgung, die nicht nur funktioniert, son-
dern begeistert. Wenn Sie eine individuelle 
Beratung, moderne Technik und echte Für-
sorge suchen, sind Sie bei der Orthopädie 
Schuhtechnik Neuschwander GmbH 
genau richtig. Schauen Sie vorbei – Ihre 
Füße werden es Ihnen danken.

Das Fachgeschäft in der Saarbrücker-
straße 27 in 66424 Homburg ist von 
Montag bis Freitag zwischen 8.30 Uhr 
und 18.00 Uhr für Sie geöffnet, sams-
tags bleibt das Geschäft geschlossen. 
Für Fragen oder Terminverein-
barungen erreichen Sie Thomas Klin-
gel und sein Team telefonisch unter 
+49 (0) 6841 4676 oder per E-Mail an 
info@neuschwander-orthopaedie.
de. Weitere Informationen finden Sie 
auch auf der Website unter https://
neuschwander-orthopädie.de. se

Im modernen 3D-Drucker werden Einlagen gedruckt 
© se

Katharina Klingel (rechts) bei einer Beratung 
für einen Gesundheitsschuh 

© se

80. Jahrestag Berg-
werksunglück 
Ministerin Christine Streichert-
Clivot besuchte Frankenholz

Es war eines der schwersten Unglücke 
in der Geschichte des saarländischen 
Bergbaus: 41 Bergleute kamen am 2. 
Januar 1941 bei einem Grubenbrand 
und einer Schlagwetterexplosion in 
der Grube Frankenholz ums Leben.

Zum 80. Jahrestag (Tag des Unglücks: 1. 
Januar 1941, Jahrestag war somit am 1. 
Januar 2021) wurde am ehemaligen Stand-
ort der Grubengarage ein Gedenkstein 
aufgestellt, der an die tapferen Kumpel 
erinnert. Er trägt die Namen aller tödlich 
verunglückten Bergleute. Im Rahmen ihrer 
Sommertour hat Kulturministerin Christine 
Streichert-Clivot (SPD) gemeinsam mit der 
Kameradschaft St. Barbara Bexbach den 
Gedenkort besucht.

„Der Bergbau hat das Saarland und 
seine Kultur geprägt und tut dies 
auch weiterhin, lange nach der letz-
ten Schicht. Es ist an uns, das Erbe 
der Bergleute und des Bergbaus le-
bendig zu halten. Deshalb haben 
wir die Errichtung des Gedenksteins 
mit Landesmitteln unterstützt. Als 
Bildungs- und Kulturministerin und 
als Tochter eines Bergmanns erfüllt 
es mich mit Stolz, diesen wichtigen 
Erinnerungsort mitgestalten zu kön-
nen.“, so Christine Streichert-Clivot. 
© Jan Hornberger / Redaktion

Winterfloß 26 · 66539 Wellesweiler
Telefon 06821-41381 · www.parthenon-grill.de

Grill-Restaurant · Griechische Spezialitäten

 

 – Mit moderner und großer Außenterrasse – 

Inh.: Savatu Jusufi

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 24:00 Uhr · Montag ist Ruhetag

MS2107



Anzeigen

26
Ausgabe 158 / Oktober 2025

Genuss im Herzen Furpachs
Tradition trifft moderne Saar-Küche

Das Gasthaus „Zum Landsknecht“ 
in Furpach ist seit fast 50 Jahren eine 
feste Größe in der saarländischen 
Gastronomieszene. Verena und Tur-
gut Tünay führen das Familienunter-
nehmen mit viel Herz und echter 
Liebe zum Beruf – und das spürt man 
in jedem Detail: von der warmen At-
mosphäre bis zur raffinierten Speise-
karte.

Die Küche verbindet traditionelle Wirts-
hausklassiker mit modernen Akzenten und 
setzt dabei konsequent auf frische und 
regionale Zutaten. Besonders beliebt sind 
die „saarländischen Tapas“ – kleine, liebe-
voll zubereitete Speisen, die zum Teilen 
und Genießen einladen. Tapas und Haupt-
gerichte spiegeln die Philosophie des Hau-
ses wider: Regionalität trifft auf Tradition. 

Ab Oktober dürfen sich Gäste auf ein 
Spezial-Angebot und auf die Winterspeise-
karte freuen, die mit deftigen Klassikern 
wie „Hoorische“ mit Speckrahmsoße und 
Sauerkraut, zwei Gefüllte mit Speckrahm-
soße oder Leberknödel mit Dunkelbier-
soße begeistert. Zudem können Sie dann 
auch das Saarbrücker Hell der Brauerei 
Bruch frisch gezapft vom Fass genießen, 
gerne auch an der rustikalen Theke. Selbst-

verständlich kommen auch Vegetarier voll 
auf ihre Kosten – mit Gerichten wie vega-
ner Currywurst, „Käsknepp“ oder Mehl-
knöpfe mit Kartoffeln („Geheiratete mit 
Lauch“) in Lauchsoße. Ein echtes Highlight 
sind die Spezialitäten mit Zutaten aus der 

Region: etwa die Bier-Hackfleischsoße mit 
Hoorische und Sauerkraut – zubereitet mit 
Hackfleisch vom Bio-Taurus-Rind vom 
Habichtshof in Merchweiler**,** Christina 
Rullof, und Bruchbier aus Neunkirchen. 
Ebenso empfehlenswert: die Rinderbäck-
chen-Schnitzel mit Rotkohl, das zarte 
Rinderhüftsteak vom Bio-Taurus-Rind oder 

das Rehragout mit Wild aus heimischen 
Wäldern. Für Fleischliebhaber gibt es 
außerdem klassische Schnitzel- und Steak-
gerichte, frische Salate und vieles mehr. 
Regionalität liegt der Familie Tünay be-
sonders am Herzen – deshalb ist das Gast-
haus stolzer Partner der Regionalmarke 
des Landkreises Neunkirchen (https://
wertvolles-neunkirchen.de/). Im haus-
eigenen Regionalwarenschrank finden 
Gäste liebevoll ausgewählte Produkte aus 
der Umgebung: Frischei-Bandnudeln und 

Eier vom Bauern Matthias Spreizer aus 
Wustweiler, Hundeleckerlis von der Hun-
dekekseria Ilka Honecker aus Ottweiler, 
Honig von der Imkerei Blies Biene. Auch 
kreative Holzdeko von Tanja aus Hüttig-
weiler ist dort erhältlich – ein echtes Stück 
Heimat zum Mitnehmen. Unter der Woche 
wird ein abwechslungsreicher Mittagstisch 

Alex präsentiert die Spezialitäten der Bruch Brauerei, die im Ladsknecht ausgeschenkt werden 
© Tünay

Die saarländischen Tapas kommen sehr gut 
bei den Gästen an 

© Tünay

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

102-0039-Roman Wagner_offen.qxp  14.09.21  09:24  Seite 1
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angeboten (Dienstag ist Ruhetag) – von 
11:30 bis 14:00 Uhr, warme Küche bis 
13:30 Uhr. Abends gibt es von Mittwoch 
bis Freitag zwischen 17:30 und 21:00 Uhr 
Tapas und Tellergerichte. Das Frühstücks-
büfett lädt von Donnerstag bis Sonntag 
jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr zum ent-
spannten Start in den Tag ein. Brave Hunde 
sind im Landsknecht herzlich willkom-
men – schließlich gehört auch tierische 
Begleitung zur Familie. Wer feiern möch-
te, ist hier ebenfalls bestens aufgehoben: 
Ob Konfirmation, Kommunion, Hochzeit, 

Taufe, Geburtstag oder auch Trauerfeier – 
das Team sorgt für einen reibungslosen Ab-
lauf und liebevolle Bewirtung. Feiern sind 
sogar außerhalb der regulären Öffnungs-
zeiten möglich. Für größere Gesellschaften 
kooperiert das Gasthaus mit der Eventloca-
tion Voltmer in Kohlhof – dort finden bis zu 
50 Gäste Platz. Und wer lieber zu Hause 
oder an einem anderen Ort feiern möch-
te, kann den Catering-Service nutzen: Ab 
10 Personen liefert das Landsknecht-Team 
frisch und heiß im Umkreis von 30 km, auf 
Anfrage auch darüber hinaus. Nicht ver-
gessen: Die Weihnachtszeit naht – sichern 

Sie sich rechtzeitig Ihren Wunschtermin für 
die Weihnachtsfeier und fragen Sie gerne 
nach einem Frühbucherrabatt. Alle Ge-
richte aus der Speisekarte sind auch zum 
Mitnehmen erhältlich – ideal für alle, die 
sich den Geschmack des „Landsknecht“ 
nach Hause holen möchten. Ob deftige 
Klassiker, vegetarische Spezialitäten oder 
saarländische Tapas: Frisch gekocht, liebe-
voll verpackt und bereit zum Genießen. 
Für größere Anlässe bietet das Gasthaus 

außerdem einen kreativen Catering-Ser-
vice an. Turgut Tünay, erfahrener Koch mit 
30 Jahren Berufspraxis, bringt seine kulina-
rische Expertise direkt zu Ihnen – mit Fly-
ing Buffets, Fingerfood oder saarländischen 
Tapas für bis zu 80 Personen. Ob Hoch-
zeit, Geburtstag oder Firmenfeier: Das 
junge Familienunternehmen begeistert mit 

außergewöhnlichen Buffets, individuellen 
Menüwünschen und viel Herzblut. Viele 
Gäste lassen sich zunächst im Restaurant 
inspirieren – und buchen danach für ihre 
eigenen Events. Ein Zeichen für Qualität, 
die überzeugt. Natürlich gibt es im „Lands-
knecht“ auch Menüs für jeden Anlass – ob 
gemütliches Abendessen, festliches Menü 
oder kulinarische Entdeckungsreise durch 
die saarländische Küche.

Lust auf mehr bekommen? Dann 
besuchen Sie das Gasthaus „Zum 
Landsknecht“ in der idyllischen Lage 
Geißenbrünnchen 5a, 66539 Neun-
kirchen/Furpach.  Für Reservierun-
gen oder Fragen melden Sie sich tele-
fonisch unter 06821-31987. Weitere 
Informationen sowie die Möglich-
keit zur Online-Tischreservierung 
finden Sie bequem auf der Website 
unter www.zum-landsknecht-neun-
kirchen.de. se

Rehragout mit Wild aus heimischen Wäldern 
© Tünay

Typisch saarländisch und lecker 
© Tünay

Die sehr feinen Leberknödel machen Lust 
auf mehr 
© Tünay

Genießen Sie die leckere Kürbissuppe 
© Tünay

Abfahrt ab Homburg

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistr. 1 · Tel. 0681 3032-00 · E-Mail: reservierung@goetten.de

Das große Fest des 
Beaujolais Nouveau 

18.11. – 21.11. 
4 Tage / HP ab € 724

Salzburg im Advent 
27.11. – 30.11. 

4 Tage / HP ab € 699 

Advent im  
Dreiländereck 
28.11. – 29.11.  

2 Tage / ÜF ab € 249

Adventszauber  
in Thüringen 
08.12. – 11.12. 

4 Tage / HP ab € 539 

Christmas-Shopping 
in Mailand 

28.11. – 30.11. 
3 Tage / ÜF ab € 349 

Grottenmarkt  
in Holland 

04.12. – 05.12.  
2 Tage / HP ab 259 €

Die ganze 
Urlaubsvielfalt
finden Sie auf 
goetten.de

Busreisen im Advent
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Feuerwehrfest in Homburg
Zwei Tage Spaß, Action und Blaulicht-Feeling

Was für ein Wochenende! Die Frei-
willige Feuerwehr Homburg-Mitte 
hat wieder einmal gezeigt, dass sie 
nicht nur im Einsatz vollen Einsatz 
bringt, sondern auch beim Feiern. 
Zwei Tage lang wurde rund ums 
Feuerwehrgerätehaus gelacht, ge-
feiert, gegessen und gestaunt – und 
das mit einem Programm, das für alle 
Generationen etwas zu bieten hatte.

Los ging’s am Samstag mit einer echten 
Gaudi: Beim „Fire Truck Pulling“ traten 
Teams von anderen Feuerwehren, von Ver-
einen, Gruppen und Hilfsorganisationen 
gegeneinander an, um möglichst schnell 
ein schweres Einsatzfahrzeug über eine be-
stimmte Strecke zu ziehen. Mit dabei auch 
ein Team mit weiblichen Teilnehmerinnen 

von der Anästhesie der Uniklinik. Ein tol-
ler Spaß - nicht nur für die Zuschauer -, 
sondern vor allem auch für die Teams am 
Seil. Da wurde angefeuert, gejubelt und 
geschwitzt – Teamgeist pur! Am Abend 
hieß es dann: Blaulicht-Partytime! Unter 
dem Motto „Feiern dort, wo Helden arbei-
ten“ verwandelte sich die Fahrzeughalle in 

einen echten Club. Bei der „Blaulicht Vibes 
Party“ sorgte DJ BKNS für druckvolle Beats, 
die Halle wurde von blauem Licht in Szene 
gesetzt, und die Stimmung kochte. Dazu 
gab’s coole Cocktails und frisch gemixte 
Drinks an der Bar. Club-Feeling mitten 
in Homburg, zwischen Löschfahrzeugen 
und Einsatztechnik. Übrigens, über diese 
große Blaulicht-Party berichten wir ein-
gehend an anderer Stelle dieser Ausgabe. 
Der Sonntag startete gemütlich: Schon ab 
10 Uhr traf man sich zum Frühschoppen, 
musikalisch umrahmt von der Pfarrkapelle 
Kirrberg. In den Mittagsstunden hatten sich 
jede Menge Gäste eingefunden, um die 

leckeren Angebote der Küchenbrigade zu 
genießen. Bei der Homburger Wehr gibt 
es halt immer was Gutes zu essen! Selbst-
verständlich durfte auch das Homburger 
Karlsberg Bier nicht fehlen! Nach dem 
traditionellen Mittagessen wartete ein ab-
wechslungsreicher Nachmittag. Bei Fahr-

Teamgeist war gefragt beim „Fire Truck Pulling“. Die Teams und die Zuschauer hatten ihren 
Spaß 

© Heinz Hollinger

Gespanntes Warten auf den Pulling-Einsatz, 
hier auf dem Bild das Team der Feuerwehr 

Wörschweiler 
© Heinz Hollinger

Die Küchenbrigade der Homburger Wehr 
hatte nonstop zu tun und überraschte mit 

leckeren Angeboten 
© Heinz Hollinger

Mit dabei auch ein Team mit weiblichen 
Teilnehmerinnen von der Anästhesie der 

Uniklinik 
© Heinz Hollinger

Neu
Orthopädie Schuhtechnik GmbH

Saarbrücker Straße 27 · 66424 Homburg
Telefon 0 68 41 - 46 76 · Fax 0 68 41 - 17 62 28

• Diabetische Fußversorgung
• Orthopädische Schuhe
• Einlagen
• Schuhzurichtungen
• Bandagen
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Geschäftsführer: Klingel Thomas
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Saarbrücker Str. 27 • 66424 Homburg • Telefon 06841 - 46 76 • Fax 06841 - 17 62 28
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zeugschau, Führungen durch die Wache 
und spannenden Schauübungen konnten 
große und kleine Besucher die Feuer-
wehr hautnah erleben. Ein Highlight: die 
Vorführungen der Jugendfeuerwehr, die 
eindrucksvoll zeigte, was der Nachwuchs 
schon draufhat. Zwischendurch zogen 
die imposanten Fahrzeuge immer wieder 
viele Blicke auf sich. Aber auch die akti-
ve Wehr begeisterte mit ihren realitäts-
nahen Demonstrationsübungen. So wurde 
z.B. Eine Person aus einem auf der Seite 
liegenden PKW-Kombi befreit. Das Pub-
likum konnte dabei hautnah miterleben 
mit welch technischem Aufwand und Ge-

schick so eine Rettung vonstattengeht.

Ob „Fire Truck Pulling“, Party, Tra-
dition oder spannender Einblick ins 
Ehrenamt – das Feuerwehrfest des 
Löschbezirks Homburg-Mitte war 
ein voller Erfolg und ein echtes Fest 
für die ganze Familie. © Heinz Hol-
linger

Die aktive Wehr begeisterte mit ihrer realitätsnahen Übung. Gezeigt wurde die Bergung eines 
„Verletzten“ aus einem auf der Seite liegenden PKW 

© Heinz Hollinger

Jede Menge Zuschauer verfolgten mit Interesse die gezeigten Vorführungen 
© Heinz Hollinger

Auch die Fastnachtsgruppe aus Beeden 
machte mit und schnitt recht gut ab 

© Heinz Hollinger

Auch die kleinen Besucher kamen voll auf 
ihre Kosten und hatten viel Spaß u.a. mit der 

aufgestellten Hüpfburg 
© Heinz Hollinger

Auch dieser kleine Besucher hatte Freude am 
„Fire Truck Pulling“ mit einem Kindertruck 

© Heinz Hollinger

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de

SD2102

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

102-0048-Arend Fenterbau_offen.qxp  14.09.21  09:27  Seite 1
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Ein neues Kapitel startet in Erbach
Thomas Felden eröffnet neue Geschäftsstelle

Mit viel Herzblut und einem starken 
Team feierte Thomas Felden die Ein-
weihung seiner neuen Büroräume. 
Seit zehn Jahren führt er die Er-
go-Geschäftsstelle mit Leidenschaft 
und persönlichem Engagement. Im 
Ostring 9 in Homburg-Erbach ent-
stand nun ein Ort, der Offenheit, 
Barrierefreiheit und Begegnung ver-
eint. Gemeinsam mit Wegbegleitern, 
Freunden und Partnern wurde dieser 
besondere Moment gefeiert.

Es war ein Tag voller Wärme, Wertschätzung 
und Aufbruchsstimmung: Thomas Felden, 
Inhaber der Ergo-Geschäftsstelle, öffnete 
die Türen zu seinen neuen Büroräumen 
in Homburg-Erbach. Seit einem Jahrzehnt 
steht sein Name als Geschäftsstellenleiter 
für persönliche Beratung, Verlässlichkeit 

und Nähe zum Kunden. Tatsächlich ist er 
aber schon viel länger Ihr Ergo-Vertreter 
Ihres Vertrauens, denn bereits 1996 be-
gann er seine Tätigkeit in der damaligen 

Generalagentur von Bernhard Amann in 
der Homburger Eisenbahnstraße. Dass die-
ser Weg nicht allein gegangen wurde, zeig-
te sich auch bei der Einweihung. Bernhard 
Amann, sein Vorgänger und langjähriger 
Freund, war nicht nur anwesend, er unter-

stützt Thomas Felden bis heute mit Rat und 
Tat und betreut gelegentlich noch Kun-
den. An Feldens Seite steht seine Lebens-
gefährtin Karin Christmann und natürlich 
Evi Schreiner, die gute Seele des Büros, 
die mit ihrer ruhigen Art für Struktur und 
Wohlgefühl sorgt. Gemeinsam begrüßten 
sie die Gäste mit offenen Armen und ehr-
licher Freude. Freunde, Bekannte, Ge-

schäftspartner – viele waren gekommen, 
um diesen Meilenstein mitzuerleben. Die 
neuen Räumlichkeiten im Ostring 9 sind 
nicht nur modern und funktional, sondern 
auch barrierefrei, ein klares Zeichen für 
Offenheit und Inklusion. Helle Räume, 
freundliche Farben und eine angenehme 
Atmosphäre laden zum Verweilen ein. Bei 
einem Glas Sekt und liebevoll zubereiteten 
Häppchen wurde angestoßen, gelacht 
und erzählt. Die Stimmung war gelöst, 
die Gespräche herzlich – eben ein echtes 

Miteinander. Viele Gäste nutzten die Ge-
legenheit, sich die neuen Räume anzu-
sehen und mit dem Team ins Gespräch zu 
kommen. Thomas Felden selbst zeigte sich 
bewegt und dankbar. „Ohne euch wäre 
das alles nicht möglich gewesen“, sagte er 
in seiner kurzen Ansprache. Er sprach von 
Vertrauen, von gemeinsamen Wegen und 
von der Freude, die ihm seine Arbeit täg-

An Herrn Felden’s Seite steht seine Lebensgefährtin Karin Christmann 
© se

Thomas Felden freut sich darauf, Sie in 
seiner neuen Geschäftsstelle in Erbach 

begrüßen zu dürfen 
© se

Freunde, Bekannte, Geschäftspartner, viele 
waren gekommen, um die Einweihung 

mitzuerleben.  
© se

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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lich bereitet. Besonders berührend war der 
Moment, als Bernhard Amann ihm ein Ge-
schenk zur Einweihung überreichte – ein 

Zeichen für Kontinuität, Freundschaft und 
den festen Glauben an das, was kommt. 
Die Einweihung war nicht nur ein Fest für 
neue Räume, sondern ein Fest für die Men-
schen, die diesen Ort mit Leben füllen. Ein 
Ort, an dem Beratung nicht nur professio-
nell, sondern auch menschlich ist. Ein Ort, 
der zeigt: Hier wird mit Herz gearbeitet. 

Mit den neuen Büroräumen beginnt für 
Thomas Felden und sein Team ein neues 
Kapitel. Ein Kapitel voller Möglichkeiten, 
Begegnungen und gemeinsamer Erfolge. 
Die Einweihung war ein würdiger Auftakt 
– getragen von Vertrauen und Verbunden-
heit. Und eines ist sicher: In Erbach wird 
Zukunft persönlich gestaltet.

Die Ergo-Geschäftsstelle Thomas Fel-
den finden Sie im Ostring 9 in 66424 
Homburg-Erbach. Zu den Öffnungs-
zeiten Mo.-Fr. von 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr und Dienstag, sowie Donnerstag 
zusätzlich von 14.00 Uhr bis 17.00 
Uhr können Sie telefonisch unter 
06841/150015 gerne einen Termin 
vereinbaren. Weitere Informationen 
finden Sie unter https://thomas-fel-
den.ergo.de/. se

Freundlich und hell sind die neuen Büroräume gestaltet 
© se

Bernhard Amann, sein Vorgänger unterstützt 
Thomas Felden bis heute mit Rat und Tat 

© se

Evi Schreiner ist die gute Seele der 
Geschäftsstelle 

© se

Herbstmarkt der 
Kunsthandwerker
Schöne Artikel am 
Jägersburger Weiher

Nach den großen Erfolgen in den 
letzten Jahren findet am Sonntag, 
den 05. Oktober 2025 von 11.00 bis 
17.00 Uhr der nächste Herbstmarkt 
der Kunsthandwerker rund um das 
Blockhaus „Metaxa“ am Jägersburger 
Weiher statt. Der Eintritt ist frei.

Die über 30 Kunsthandwerker bieten Holz-
arbeiten, Schmuck, Etageren aus Sammel-
tassen und buntem Geschirr, Näharbeiten 
wie Kinderkleidung, Leseknochen, Ta-
schen usw., Strick- und Häkelarbeiten (wie 
Socken, Taschen und Schals), Beton- und 
Gießdeko, Lichterflaschen mit Sprüchen, 
Upcycling, Diamant-Painting, Arbeiten mit 
dem Plotter, Spültücher, gehäkelte Deko, 
Accessoires für Tiere, Keramik für Haus 
und Garten, Papierarbeiten, Quilt- und 
Patchwork-Näharbeiten, Steinbilder, de-
korierte Holzscheiben, Eingangsschilder, 
Malerei, Tiffany Glasarbeiten uvm. an. 
Auch gibt es wieder Musik „Live-Saxo-
phon-Jazz“ mit Stefan Selzer und es wird 
Kinderschminken angeboten durch Doris 
Selzer und Ballonmodellage durch Mister 
Magic. Fürs leibliche Wohl wird durch das 
Team vom „Blockhaus - Metaxa“ bestens 
gesorgt.

Auf Ihren Besuch freuen sich der Ver-
ein „Hobbykünstler um den Höcher-
berg e.V.“  © Sandra Bauer

Seniorentreff „Cafe Kaiser“ jeden Dienstag von 14.00-17.00 in der Hildebrandtstr 3. 
Dort haben ältere Menschen die Möglichkeit nach Voranmeldung einen geselligen, 
gemütlichen und kostenfreien Nachmittag zu verbringen.
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Golfen für den guten Zweck
McDonald’s Kinderhilfe Golf Cup am Websweiler Hof

Bei strahlendem Wetter und bester 
Stimmung fand im September der 
McDonald’s Kinderhilfe Golf Cup 
am Golfclub Websweiler Hof statt. 
84 Golferinnen und Golfer gingen 
an den Start, um sportliche Höchst-
leistungen mit einem guten Zweck 
zu verbinden: Der Unterstützung des 
Ronald McDonald Hauses Homburg, 
das Familien schwerkranker Kinder 
ein Zuhause auf Zeit bietet.

Ein sportlicher Tag mit Herz Auf der Runde 
erwartete die Spielerinnen und Spieler 
nicht nur sportlicher Ehrgeiz, sondern auch 
eine liebevoll organisierte Verpflegung: 
Lyoner und Fleischkäse von der Firma 
Schwamm, ausgerichtet von engagierten 

Ehrenamtlichen, eine Snackbar mit süßen 
Leckereien und frischem Obst sowie küh-
les Eis von Froneri Schöller. Für besondere 
Begeisterung sorgte der Aperol- und 
Cocktailstand des Round Table 109 Zwei-

brücken, der sich zum Publikumsmagneten 
entwickelte. Dank an Unterstützer und 
Schirmherr Ein besonderer Dank gilt allen 
Sponsoren und Unterstützern, die durch 

ihr Engagement den Erfolg des Turniers 
ermöglichten. Hervorzuheben ist zudem 
Christian „Blacky“ Schwarzer, Handball-
Weltmeister und langjähriger Freund des 
Hauses, der als Schirmherr des Golf Cups 
die Veranstaltung tatkräftig unterstützte. 
„Der Golf Cup zeigt eindrucksvoll, wie 
Sport und soziales Engagement Hand in 
Hand gehen können. Es ist beeindruckend 
zu sehen, wie viele Menschen sich für das 
Ronald McDonald Haus Homburg ein-
setzen und damit Familien in einer schwe-
ren Zeit unterstützen,“ betonte Schirmherr 

Christian Schwarzer. Gänsehaut am Abend 
Der Tag klang mit einem festlichen Abend-
programm und der Siegerehrung aus. Für 
einen besonders bewegenden Moment 
sorgte Hannah, die von ihrer eigenen Zeit 
im Ronald McDonald Haus berichtete. Ihr 
Erlebnis berührte alle Gäste zutiefst und 
machte einmal mehr deutlich, wie wichtig 
die Arbeit des Hauses ist. Ein starkes Er-
gebnis Der McDonald’s Kinderhilfe Golf 

Cup 2025 war nicht nur sportlich und 
gesellschaftlich ein voller Erfolg, sondern 
brachte auch ein herausragendes Spenden-
ergebnis: Rund 31.000 Euro kamen für 
das Ronald McDonald Haus Homburg zu-
sammen.

Fazit Ein Tag, der zeigt: Gemeinsam 
kann man Großes bewegen – auf 
dem Golfplatz und darüber hinaus. 
© Ronald McDonald Haus Homburg

Adrian Köstler, Vorstand McDonald´s Kinderhilfe Stiftung,  Tanja Meiser, Leitung Ronald 
McDonald Haus Homburg,  Jochen Möller, Websweiler Hof und  „Blacky“, Christian 

Schwarzer, Schirmherr Ronald McDonald Haus Homburg 
© McDonald`s Kinderhilfe Stiftung

Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren 
und Unterstützern, die durch ihr Engagement 

den Erfolg des Turniers ermöglichten 
© McDonald`s Kinderhilfe Stiftung

84 Teilnehmer beim McDonald’s Kinderhilfe 
Golf Cup am Websweiler Hof 

© McDonald`s Kinderhilfe Stiftung
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Feierstunde in Saarbrücken
Preis für bestes Politikabitur 2025 verliehen

Landtagspräsidentin Heike Winzent 
hat in einer gemeinsamen Feier-
stunde des Landtages und des Minis-
teriums für Bildung und Kultur Hanna 
Kaufmann vom Ludwigsgymnasium 
in Saarbrücken für das beste Politik-
abitur im Jahr 2025 ausgezeichnet. 
Sie hat das beste Gesamtergebnis im 
Leistungskurs Politik im Abiturjahr-
gang 2025 im Saarland erzielt.

Neben der Erstplatzierten wurde Louisa 
Mack vom Von-der-Leyen-Gymnasium in 
Blieskastel für das zweitbeste Politikabitur 
geehrt und Linda Pesut vom Gymnasium 
am Rotenbühl in Saarbrücken mit dem 
dritten Platz ausgezeichnet. Die Preis-
trägerinnen erhielten jeweils die Druck-
grafik „Eure Stimme zählt“. Es handelt sich 
um eine Arbeit der Künstlerin Berin Acici 
von der Hochschule der Bildenden Künste 
Saar, die das Thema Demokratie grafisch 
umgesetzt hat. Außerdem erhielten die 
Preisträgerinnen Büchergutscheine im Wert 
von 250 € (1. Platz), 150 € (2. Platz) und 
100 € (3. Platz) und können auf Einladung 
der Landesvertretung des Saarlandes an 
einer Informationsfahrt nach Berlin teil-
nehmen. Landtagspräsidentin Heike Win-
zent: „Am heutigen Internationalen Tag 
der Demokratie wollen wir mit dem Preis 
für das Beste Politikabitur die Bedeutung 
des Faches Politik hervorheben und die 
herausragenden Leistungen der drei Preis-
trägerinnen ehren. Politische Bildung ist 
für unsere Demokratie entscheidend. Sie 
stärkt das demokratische Bewusstsein und 
befähigt junge Menschen, sich aktiv und 

verantwortungsvoll in Gesellschaft und 
Politik einzubringen. Den Preisträgerinnen 
wünsche ich, dass sie sich ihr Interesse und 
ihr Engagement auch über den schulischen 

Kontext hinaus bewahren - denn unsere 
Demokratie braucht junge Menschen wie 
sie.“ Bildungsministerin Christine Strei-
chert-Clivot: „Die heute ausgezeichneten 
Abiturientinnen und Abiturienten haben 
gezeigt, dass sie die großen Fragen unse-
rer Demokratie durchdringen: vom Um-
gang mit Populismus und Extremismus 
über den Zusammenhang von Bildung und 
gesellschaftlichem Zusammenhalt bis hin 

zu Europas Rolle in Zeiten internationaler 
Krisen. Ihre herausragenden Leistungen 
beweisen, dass junge Menschen im Saar-
land bereit sind, Verantwortung zu über-
nehmen und unsere Demokratie aktiv 
mitzugestalten. Sie verbinden Wissen mit 
Haltung, kritischem Denken und dem Mut, 
sich einzumischen. Das macht Hoffnung, 
denn gerade in Zeiten, in denen Populis-
mus und Extremismus unsere Demokratie 

herausfordern, brauchen wir junge Men-
schen, die für Freiheit, Vielfalt und Teilhabe 
einstehen.“

Unter www.landtag-saar.de finden 
Sie viele weitere Informationen zum 
Landtag des Saarlandes. © Landtag 
des Saarlandes

Im Landtag des Saarlandes (von links nach rechts: Landtagspräsidentin Heike Winzent, 
Louisa Mack, Hanna Kaufmann per Videoschalte, Linda Pesut und Dr. Kathrin Andres, 
Abteilungsleiterin im Bildungsministerium). Hanna Kaufmann wurde per Video zur 

Preisverleihung zugeschaltet, da sie zurzeit einen Freiwilligendienst in Uganda ausübt 
© Landtag des Saarlandes 
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Präsentationsabend an der Galileo-Schule 
Bexbach
Neuntklässler präsentieren ihre Praktikumserfahrungen

Am Dienstag, den 2. September 
2025, verwandelte sich die Aula 
der Galileo-Schule in einen gro-
ßen Präsentationsraum: Die gesam-
te Jahrgangsstufe 9 stellte ihre Er-
fahrungen aus dem dreiwöchigen 
Berufspraktikum vor.

Eingeladen waren neben den Eltern auch 
die Klassenlehrerinnen und Klassenlehrer 
sowie die Schülerinnen und Schüler 
der achten Klassen. Für die Neuntkläss-
ler bedeutete dieser Tag eine besondere 
Herausforderung, denn erstmals präsen-
tierten sie ihre Ergebnisse vor einem so 
großen Publikum. Doch die Aufregung 
wich schnell – die Jugendlichen meister-
ten ihre Aufgabe souverän. Die Vielfalt 
der Präsentationen spiegelte die unter-

schiedlichen Praktikumsorte wider. Ob im 
Kindergarten, im Handwerksbetrieb, im 
Krankenhaus oder im Büro: Die Schüle-
rinnen und Schüler berichteten anschau-
lich von ihren Erlebnissen. Dabei nutz-
ten sie unterschiedliche Formen, um ihre 

Erfahrungen zu veranschaulichen – von 
sorgfältig gestalteten Plakaten über digita-
le Präsentationen bis hin zu kleinen prak-
tischen Demonstrationen. Besonders die 
Plakate beeindruckten durch ihre kreative 
Gestaltung und anschauliche Darstellung.   

Das Publikum folgte den Vorträgen mit 
großem Interesse. Am Ende gab es viel 
Applaus für die Präsentierenden, und der 
Stolz über das Geleistete war den Jugend-

lichen deutlich anzusehen. Schulleitung 
und Lehrkräfte zeigten sich begeistert vom 
Engagement der Schülerinnen und Schüler. 
„Die Präsentationen haben deutlich ge-
macht, wie viel die Jugendlichen in ihren 
Praktika gelernt haben – fachlich, aber 
auch persönlich“, hieß es in einem Fazit. 
Der Präsentationstag der Jahrgangsstufe 9 
war damit nicht nur eine gelungene Bilanz 
des Praktikums, sondern auch ein motivie-
render Ausblick für die zukünftigen Berufs-
wege der Schülerinnen und Schüler.

Unter https://www.gesamtschule-
bexbach.de/ finden Sie weitere In-
formationen über die Galileo-Schule 
in Bexbach. © Katrin Maier

Am Dienstag, den 2. September 2025, verwandelte sich die Aula der Galileo-Schule in einen 
großen Präsentationsraum 

© Kai Ulrich - Schulleiter der Galileo-Schule Bexbach

Auf Schautafeln präsentierten die 
Schüler:innen ihre Praktika 

© Schülerin Malak Farhan - Mitglied der 
Reporter AG der Galileo-Schule Bexbach
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3x2 
FREIKARTEN 

ZU GEWINNEN!!
für einen Film 

nach Wahl

Die Unfassbaren 3 
- Now you see me
ab/am 13.11.2025

Momo
ab / am 25.09.2025

Wicked: Teil 2
ab/am 20.11.2025

Die Schule der 
magischen Tiere 4
ab / am 25.09.2025

The Running Man
ab / am 06.11.2025

Avatar: Fire and 
Ash
ab / am 17.12.2025

Nobody 2
in Kürze

Die drei ??? - 
Toteninsel
ab / am 22.01.2026

The Odyssey
ab / am 16.07.2026

Zoomania 2
ab / am 27.11.2025

Aktuelles Programm & Tickets unter 
www.kino-homburg.de

Programmübersicht/Vorschau

Mitmachen & gewinnen!
Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und 
esHeftche zwei Tickets für einen Film Ihrer Wahl.

Zum Mitmachen müssen Sie unsere Internetseite 
besuchen:

www.es-heftche.de 
Stichwort: cinehouse hom

Einsendeschluss 15.10.25
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